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Wasserversorger sauer, 
drastische Erhöhung 
der Abgabe soll kommen
Die Trinkwasserversorger als eine wichtige Grundsäule der Da-
seinsvorsorge werden offenbar im Finanzpoker des sächsischen 
Haushaltes geopfert. Dabei will das Sächsische Umweltministerium 
mit Minister Wolfram Günther (Grüne) die bisherige Wasserent-
nahmeabgabe ab 01.01.2023 drastisch anheben. So soll im Rah-
men der Änderung des Sächsischen Wassergesetzes der Abgaben-
satz für Grundwasserentnahmen von bisher 1,5 ct/m³ auf 5,6 ct/
m³ und für Oberflächenwasser von bisher 1,5 ct/m³ auf 1,7 ct/m³ 
erhöht werden.
Diese Abgabenerhöhung soll nahezu ausschließlich die Trinkwas-
serversorgung und die Braunkohletagebaue betreffen, alle ande-
ren gewerblichen Nutzer, wie zum Beispiel Beschneiungsteiche, 
Fischereien oder Wasserkraftanlagen werden von den Abgaben 
befreit.
Diese Ungleichbehandlung mit der Bevorteilung kommerzieller 
Zwecke gegenüber der Daseinsvorsorge steht weder im Einklang 
mit der Wasserrahmenrichtlinie noch mit dem Wasserhaushalts-
gesetz, im Gegenteil, sie widersprechen diesen Regelungen. Auch 
fehlt in der Gesetzesänderung, der von den Wasserversorgern im-
mer wieder geforderte Abgabenbefreiungstatbestand für Kapazitä-
ten zur Erhöhung der Versorgungssicherheit in Not- und Krisensitu-
ationen. Gerade in Zeiten des Klimawandels, wo Trockenperioden 

und Starkniederschläge eine immer wichtigere Rolle spielen, aber 
auch längere Stromausfälle nicht mehr unmöglich erscheinen, wäre 
eine Berücksichtigung nötig gewesen, so der Geschäftsführer des 
ZWW, Dr. Frank Kippig. Da der ZWW sein aufzubereitendes Roh-
wasser vorrangig aus Tiefbrunnen und Quellschächten entnimmt, 
führt eine Abgabenerhöhung zu einem jährlichen Mehrbetrag, al-
lein im Bereich Trinkwasser, von 60 T€, also zu einer Steigerung von 
328 %. Das sächsische Umweltministerium rechnet offenbar mit 
ca. 18 Mio. € Mehreinnahmen pro Jahr.
Bereits im September wandte sich der Verbandsvorsitzende des 
ZWW, Wolfgang Leonhardt, mit einem Schreiben an den Minister-
präsidenten, die Erhöhung der Wasserentnahmeabgabe nochmals 
zu überdenken. Darüber hinaus führten der Verbandsvorsitzende 
und der Geschäftsführer Gespräche mit mehreren Landtagsabge-
ordneten. Sowohl Tom Unger (CDU) als auch Rico Gebhardt (Die 
Linke) sicherten dem ZWW Unterstützung gegen diese Abgaben-
erhöhung zu. Dennoch werden sie sich gegen die herrschende 
Mehrheit nicht durchsetzen können und die Abgabenerhöhung 
wird kommen.
Für den ZWW ist der Zeitpunkt und die Art und Weise der Ungleich-
behandlung dieser drastischen Abgabenerhöhung unakzeptabel. 
Wie alle anderen Branchen haben auch die Wasserversorger mit 
Lieferantenausfällen und extremen Preissteigerungen infolge der 

Gas- und Energiekrise zu kämpfen. Damit wird die „Geldbeschaf-
fung“ des Sächsischen Umweltministeriums sicherlich bei vielen 
Wasserversorgern zu Gebühren- und Preiserhöhungen führen. Der 
ZWW wird zu Jahresanfang 2023 seine Gebühren neu kalkulieren 
und rechnet zu Jahresmitte 2023 mit Gebührenerhöhungen. Die 
noch im Frühjahr 2022 vom Umweltminister Wolfram Günther 
(Grüne) euphorisch vorgestellte Gesamtkonzeption öffentliche 
Wasserversorgung 2023, in der Sachsens Wasserversorgung kri-
senfest gemacht werden sollte, ist wohl eher ein Werk für den hin-
teren Teil des Bücherschankes, so der Geschäftsführer.
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�¾Wasserentnahmen für Fischereien, 

Fischzucht und Fischhaltung
�¾Wasserentnahmen für Beschneiungsteiche, 
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und Wasserentnahmen für die Nutzung von Heilquellen
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(bisher 1,5 ct/m³) zu Zwecken der Trinkwasserversorgung 
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Kohletagebauen
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In der Wasserwerke Westerzgebirge GmbH

ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt die Stelle

�����µ�(�º�Z�Œ���Œ(m/w/d)
1,00 VbE

zu besetzen.
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Anliegern und Ingenieurbüros
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vergebenen Baumaßnahmen vor Ort
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auf DIN gerechte Durchführung

�t�����µ�(�u���˜���µ�v�������}�l�µ�u���v�š���Ÿ�}�v
�t���'���Á���Z�Œ�o���]�•�š�µ�v�P�•�u���v���P���u���v�š

�s�}�Œ���µ�•�P���•���š�Ì�š���Á���Œ�����v�����]���������Œ���]�š�•���Z���L���Ì�µ�Œ���•�µ�•���u�u���v���Œ�����]�š���u�]�š�����v�����Œ���v��
�D�]�š���Œ�����]�š���Œ�v�U�����]�v�����P���Á�]�•�•���v�Z���L�������Œ�����]�š�•�Á���]�•���U�����]�v���•�]���Z���Œ���•�U���(�Œ���µ�v���o�]���Z���•��
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Sie sollten sich bewerben, wenn sie eine Fachhochschul-, Techniker- oder 
Meisterausbildung in der Fachrichtung Tief- und Rohrleitungsbau oder 
�t���•�•���Œ�l�����Á���•�•���Œ�� �����•�]�š�Ì���v�� ���Ì�Á�X�� �º�����Œ�� ���]�v���� �À���Œ�P�o���]���Z�����Œ���� �Y�µ���o�]�.�Ì�]���Œ�µ�v�P��
verfügen. Kenntnisse verschiedener DIN, VOB, ZTV und HOAI sind von 
Vorteil.
Die Vergütung erfolgt nach Firmentarifvertrag. Die Bewerbungen von 
Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksich-
�Ÿ�P�š�X
�/�Z�Œ���� ���µ�•�•���P���(���Z�]�P���v�� �����Á���Œ���µ�v�P�•�µ�v�š���Œ�o���P���v�� �Œ�]���Z�š���v�� �^�]���� ���]�©���� ���]�•�� �Ì�µ�u��
14.12.2022 an die Wasserwerke Westerzgebirge GmbH, Personalwesen, 
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg

Oberwiesenthal. Nach einem 
Monat zwischenzeitlicher Schlie-
ßung des Hotel- und Restaurant-
betriebes im Fichtelberghaus, 
ist das Objekt auf dem höchsten 
Berg Sachsens, seit dem vergan-
genen Wochenende wieder für 
Touristen und Gäste geöffnet. 
Neuer Pächter der Landkreis-

immobilie ist die Liftgesellschaft 
Oberwiesenthal (LGO). Landrat 
Rico Anton ist überzeugt: „Als 
Erzgebirgskreis und Eigentümer 
des gesamten Plateaus sowie der 
Immobilie werden wir unseren 
Beitrag leisten, um den erfolgrei-
chen Geschäftsbetrieb jederzeit 
zu gewährleisten.“Bereits im Vor-
feld der Neueröffnung habe man 
mit dem neuen Kreisverkehr und 

verschiedenen weiteren Maß-
nahmen zur Verbesserung des 
Brandschutzes im Gebäude dazu 
beigetragen, dass die Gäste des 
Fichtelberges das Plateau gut er-
reichen und sowohl das Hotel als 
auch das Restaurant wieder wie 
gewohnt benutzen können. Der 
Landrat weiß aber auch, ohne 
einen privaten Investor würden 
sich die für das Fichtelberghaus 

erforderlichen Zukunftsinvestitio-
nen mittel- und langfristig gese-
hen nicht stemmen lassen. red

Fichtelberghaus wieder geöffnet
Nach vier Wochen Schließzeit - Hotel- und Restaurantbetrieb wieder aufgenommen

Erik Schulze, Pro-
jektleiter Liftgesell-
schaft Oberwiesenthal 
(LGO), Landrat Rico 
Anton und LGO-Chef 
Constantin Gläß (v.l.) 
 Foto: Landratsamt

ER SUCHT IHN
ER für Ihn!  Tommy erfüllt Dir jed.hei-
ßen Wunsch, soft-hart, total tabulos, 
Tag-Nacht! � 0174 8038985

KFZ-ANKAUF
A. Chahin - Kaufe PKW, LKW, Trans-
porter, Unfallwagen Baujahr gleich, 
Barzahlung sofort�  0172/356 21 85 
oder What‘s app. Auch ohne TÜV/ASU, 

Autoankauf Sachsen. Wir kaufen 
jedes Auto - einfach anrufen. Fragen 
kostet nix. Tel: 0152 27088888. 

WOHNMOBILE
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Tel. 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

VERMIETUNG
ANA-City verm. gemütl. 2Zi-DGWhg. 
m. Bad/WC/Kü 1. Monat-Kaltmietfrei! 
Bezugsfertig-Besichtig. 03733-23729

IMMOBILIEN-ANKAUF
Wer gibt Haus oder Hof sehr günstig 
oder gratis ab? (auch sanierungsbe-
dürftig etc, bitte alles anbieten) 0163 
/ 149 68 50

IMMOBILIENMARKT
Kapitalanleger sucht Ein und Mehr-
familienhäuser im Erzgebirgskreis 
zum sofortigen Ankauf Tel . 037347 / 
84290

Suche dringend Ein- oder Mehrfami-
lienhaus in Chemnitz und Umgebung. 
Tel. 037347-84290 o. 0171/4014081

Wir suchen ein Haus  zum privaten 
Ankauf im Erzgebirgskreis. Bitte alles 
anbieten. Tel. 0173-8033156 

IMMOBILIEN-VERKAUF

09456 Annaberg-Buchholz · Robert-Blum-Str. 23

TELEFON 03733 5069855 + 0171 4014081
info@wohnungsmarkt-erzgebirge.de
www.wohnungsmarkt-erzgebirge.de

Wir begleiten Sie von der kostenfreien 
Objektbewertung bis zum Notar und 
Übergabe an den Käufer.
KOMPETENT, SERIÖS, FAIR
IMMOBILIENPROFI SEIT 30 JAHREN!
Verkauf provisionsfrei im Rahmen d. gesetzl. Möglichkeiten

WOLLEN SIE IHRE 
IMMOBILIE VERKAUFEN?
SPRECHEN SIE ZUERST MIT UNS.

STELLENANGEBOTE

SPRACHUNION sucht engagierte 

Deutschlehrer/innen!
Auf Honorarbasis in Chemnitz, 
Erfahrung im Unterrichten wünschenswert.
Kontakt: dozenten@sprachunion.de 
oder Tel. 0371/5347280

GES. EMPFEHLUNGEN
Preiswerte Maler - Fassaden, Fuß-
bodenarbeiten, Schimmel und Graf-
fitientfernung vom Fachmann sauber 
und schnell. Tel. 0371-40471071

KAUFGESUCHE
Sammler kauft Spielzeug, Weih-
nachtsdeko, Münzen, Fernglas, Fo-
toapp., Modeschmuck, Uhren, Mosaik, 
Orden, Briefm., Postk., Militärnach-
lass. Tel. 0375-661388 od. 0160-
98311119

KAUFGESUCHE
Su. v. privat Pelzjacke o. Mantel, 
Porzellan, Tafelsilber, Bleikristall, 
Zinn, Uhren, Münzen, Bilder, Näh- u. 
Schreibm., Möbel, 0174/7837325

DIES UND DAS
100€ für Ihr Altauto! Suche ständig 
Schrottautos, natürlich kostenlose 
Abholung und Abmeldung. Telefon: 
0171-9277777

500€ für Ihr Moped! Suche ständig 
Simson, S50, S51, Schwalbe, SR2, 
MZ, TS, Star, Habicht. Telefon 0171-
9277777

DIENSTLEISTUNGEN
Klavier - Service - Annaberg Stim-
mung + Reparatur von Klavieren, 
03733-4299933, Obere Schmiede-
gasse 6

Heizkörperreinigung  - sparen Sie 
Heizkosten! Wir reinigen Ihre Heizkör-
per zu einem Aktionspreis von 8-10€ 
zzgl. 10€ Anfahrt in Chemnitz, Umland 
mit Aufpreis. Tel. 0371-23530116

Wir lösen Ihren Haushalt auf 
-SCHNELL-SAUBER-DISKRET - Jetzt 
Termin vereinbaren! 0174 35 12 699

Fensterputzerfür Sie 
Tel. 01 62 /2 75 03 59

Ihre ������������� im
WochenENDspiegel.

Wir beraten Sie gern unter 

�� 0371 355991102

IMPRESSUM

Herausgeber:
kommunikation&design verlag
gmbh chemnitz
Heinrich-Lorenz-Str. 2-4 | 09120 Chemnitz
Telefon 0371 3559910
Telefax 0371 355991190 
mail@wochenendspiegel.de

Geschäftsführer:Olaf Haubold

Verlagsleitung: Daniela Vieweg

Chefredaktion (ViSdP): Sven Günther
s.guenther@wochenendspiegel.de

Stellv. Chefredakteurin: Judith Hauße
j.hausse@wochenendspiegel.de 

Regionalleiter: Mike Päßler

WochenENDspiegel Aue
Wettinerstraße 54 | 08280 Aue
Telefon 03771 29170
Telefax 03771 291740
aue@wochenendspiegel.de

Geschäftsstellenleitung:
Jan Kaiser

Redaktion: Sven Günther
s.guenther@wochenendspiegel.de

Satz:
Mediengruppe Oberfranken –
Planungs- und Herstellung GmbH
Gutenbergstraße 1 | 96050 Bamberg

Au�age: 52.380 Exemplare 

Druck:
DZO Druckzentrum Oberfranken
GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1 | 96050 Bamberg

Vertrieb:
VBS Logistik GmbH
Heinrich-Lorenz-Str. 2-4 | 09120 Chemnitz
Telefon 0371 33200100
Telefax 0371 33200139

Die Redaktion behält sich vor, Zuschriften 
zu beantworten und auszugsweise abzudru-
cken. Nicht jeder Brief kann veröffentlicht 
werden. Veröffentlichungen müssen nicht 
immer mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos übernehmen wir 
keine Verantwortung.  Zur Zeit gilt die Preis-
liste Nr. 1/22 vom 01.01.2022.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Hinweis „bitte keine 
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Weitere Informationen unter: 
www.werbung-im-briefkasten.de

IMPRESSUM

Herausgeber:
kommunikation&design verlag
gmbh chemnitz
Heinrich-Lorenz-Str. 2-4 | 09120 Chemnitz
Telefon 0371 3559910
Telefax 0371 355991190 
mail@wochenendspiegel.de

Geschäftsführer:Olaf Haubold

Verlagsleitung: Daniela Vieweg

Chefredaktion (ViSdP): Sven Günther
s.guenther@wochenendspiegel.de

Stellv. Chefredakteurin: Judith Hauße
j.hausse@wochenendspiegel.de 

Regionalleiter: Mike Päßler

WochenENDspiegel Aue
Wettinerstraße 54 | 08280 Aue
Telefon 03771 29170
Telefax 03771 291740
aue@wochenendspiegel.de

Geschäftsstellenleitung:
Jan Kaiser

Redaktion: Sven Günther
s.guenther@wochenendspiegel.de

Satz:
Mediengruppe Oberfranken –
Planungs- und Herstellung GmbH
Gutenbergstraße 1 | 96050 Bamberg

Au�age: 52.380 Exemplare 

Druck:
DZO Druckzentrum Oberfranken
GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1 | 96050 Bamberg

Vertrieb:
VBS Logistik GmbH
Heinrich-Lorenz-Str. 2-4 | 09120 Chemnitz
Telefon 0371 33200100
Telefax 0371 33200139

Die Redaktion behält sich vor, Zuschriften 
zu beantworten und auszugsweise abzudru-
cken. Nicht jeder Brief kann veröffentlicht 
werden. Veröffentlichungen müssen nicht 
immer mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos übernehmen wir 
keine Verantwortung.  Zur Zeit gilt die Preis-
liste Nr. 1/22 vom 01.01.2022.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Hinweis „bitte keine 
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Weitere Informationen unter: 
www.werbung-im-briefkasten.de

IMPRESSUM

Herausgeber:
kommunikation&design verlag
gmbh chemnitz
Heinrich-Lorenz-Str. 2-4 | 09120 Chemnitz
Telefon 0371 3559910
Telefax 0371 355991190 
mail@wochenendspiegel.de

Geschäftsführer:Olaf Haubold

Verlagsleitung: Daniela Vieweg

Chefredaktion (ViSdP): Sven Günther
s.guenther@wochenendspiegel.de

Stellv. Chefredakteurin: Judith Hauße
j.hausse@wochenendspiegel.de 

Regionalleiter: Mike Päßler

WochenENDspiegel Aue
Wettinerstraße 54 | 08280 Aue
Telefon 03771 29170
Telefax 03771 291740
aue@wochenendspiegel.de

Geschäftsstellenleitung:
Jan Kaiser

Redaktion: Sven Günther
s.guenther@wochenendspiegel.de

Satz:
Mediengruppe Oberfranken –
Planungs- und Herstellung GmbH
Gutenbergstraße 1 | 96050 Bamberg

Au�age: 52.380 Exemplare 

Druck:
DZO Druckzentrum Oberfranken
GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1 | 96050 Bamberg

Vertrieb:
VBS Logistik GmbH
Heinrich-Lorenz-Str. 2-4 | 09120 Chemnitz
Telefon 0371 33200100
Telefax 0371 33200139

Die Redaktion behält sich vor, Zuschriften 
zu beantworten und auszugsweise abzudru-
cken. Nicht jeder Brief kann veröffentlicht 
werden. Veröffentlichungen müssen nicht 
immer mit der Meinung der Redaktion über-
einstimmen. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos übernehmen wir 
keine Verantwortung.  Zur Zeit gilt die Preis-
liste Nr. 1/22 vom 01.01.2022.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Hinweis „bitte keine 
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Weitere Informationen unter: 
www.werbung-im-briefkasten.de

Lindenstraße 14 | 08280 Aue-Bad Schlema 



WochenENDspiegel 3Freitag, 9. Dezember 2022REGIONAL

-14%

AngeboteAngeboteAngebote
gültig 12.12.–17.12.2022

Kaßler-
Kamm

am Stück ohne 
Knochen, ca. 1,3kg, 

über Buchenholz 
geräuchert

9,90€
statt 11,20€ / kg

Rinderzunge
ca. 1,5kg, mild gepökelt

9,90€
statt 11,55€ / kg

Lachsschinken
ca. 150g, geschnitten, rauchzart und 

saftig im Geschmack nur 4% Fett

16,90€
statt 18,15€ / kg

Wickelklöße
fein mit Butter, Erzgebirgs-Art

3,10€
statt 3,50€ / Packung

AngeboteAngebote
17.12.202217.12.2022

Kaßler-
Kamm

gültig 12.12.gültig 12.12. 17.12.202217.12.2022

WickelklößeWickelklößeWickelklößeWickelklöße
fein mit Butter, Erzgebirgs-Artfein mit Butter, Erzgebirgs-Artfein mit Butter, Erzgebirgs-Artfein mit Butter, Erzgebirgs-Art

Zwigi
10x ca. 50g, herzhaft und 

pikant im Geschmack

10,90€
statt 12,40€ / kg 

9,90
statt 11,20€€

Angebot der Woche-7%

-11%

Kamm
am Stück ohne 

Knochen, ca. 1,3Knochen, ca. 1,3
über Buchenholz über Buchenholz 

geräuchert

9,909,909,909,909,90
LachsschinkenLachsschinken

ca. 150g, geschnitten, rauchzart und g, geschnitten, rauchzart und 
saftig im Geschmack nur 4saftig im Geschmack nur 4% Fett

fein mit Butter, Erzgebirgs-Artfein mit Butter, Erzgebirgs-Art

€ / Packung

Kaßler-
Kamm

WickelklößeWickelklöße
fein mit Butter, Erzgebirgs-Artfein mit Butter, Erzgebirgs-Artfein mit Butter, Erzgebirgs-Art

10,9010,9010,9010,9010,9010,9010,9010,9010,9010,9010,90€€
statt 12,40statt 12,40statt 12,40statt 12,40€ / kg 

-11%

-12%

-12%

WickelklößeWickelklößeWickelklößeWickelklöße

-14%

Rinderzunge
ca. 1,5kg, mild gepökelt

9,909,909,909,909,909,90€€€
statt 11,55statt 11,55€ / kg

www.girrbacher.de

Auerbach Bahnhofstraße 15 a · Chemnitz Gewerbegebiet Werner-Seelenbinder-Str. 
Lichtentanne Bahnhofstraße 9 a  (im Penny Markt) · Plauen Lessingstr. 54
Reichenbach Krummer Weg 4 – 6 · Reinsdorf August-Horch-Straße 68
Schneeberg Bruno-Dost-Str. 29 · Zschorlau Am Kuchenhaus 12 (Im ECE-Center)

Besuchen Sie uns in Ihrer Filiale:

Solange Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten. Für Irrtümer und Fehler übernehmen wir keine Haftung. 

Jetzt 

Online 

vorbestellen!

und zum 

Wunschtermin 

abholen

Traumküche 
für unglaubliche

€2.799,-
Inklusive Einbau-

geräten!1

     UNSERE 
KÜCHE DES 
MONATS

KÜCHE&CO SmartDiscount AUE
Bockauer Talstraße 4 · 08280 Aue · Tel. 0 37 71/128 40 00 
aue-SD@kueche-co.de · kueche-co.de/aue-smart-discount
facebook.com/KuecheCoSmartDiscountAue

Inklusive Top-Einbaugeräten:
»  Einbau-Backofen, CANDY,

FCT600X/EDE, EEK A (Skala A+++ bis D)
»  Dunstabzugshaube, ELICA SHY-S BL/A 

(PRF0166932), EEK A (Skala A+++ bis D)
»  Autarkes Glaskeramik-Kochfeld, 

CANDY, CH64CCB
»  Einbau-Kühlschrank, CANDY, 

CBO150NE/N, EEK F (Skala A bis G)
»  Vollintegrierter Einbau-Geschirrspüler, 

Zanussi, ZDLI1510, EEK F (Skala A bis G) 

Preis der Küche in Honig Eiche-Nb. in 
Kombination mit Grafit, Größe: 210 cm.

1 Abholpreis ohne Spüle, Armatur, Lampen,  Zubehör, Fliesen und Deko. 

Abb. ähnlich

Impressum: Manuela Neubert, Bockauer Talstraße 4, 08280 Aue

Der beste Grieche
Poseidon in Schneeberg
Neustädtler Straße 5 · Telefon 03772 21919

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 17.30-22.30 Uhr
Sonntag & Feiertag 11.30-14.30 & 17.30-22.30 Uhr

Dienstag – Ruhetag – außer an Feiertagen
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Montag bis Donnerstag*
viele Hauptgerichte bis 14,90 €

auch zum mitnehmen!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 17.30-22.30 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.30-14.30 & 

17.30-22.30 Uhr, Dienstag – Ruhetag – außer an Feiertagen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 17.30–22.30 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.30–14.30 & 17.30–22.30 Uhr 

Dienstag Ruhetag 

Der beste Grieche
Poseidon in Schneeberg
Neustädtler Straße 5 · Telefon 03772 21919

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 17.30-22.30 Uhr
Sonntag & Feiertag 11.30-14.30 & 17.30-22.30 Uhr

Dienstag – Ruhetag – außer an Feiertagen
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Montag bis Donnerstag*
viele Hauptgerichte bis 14,90 €

auch zum mitnehmen!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 17.30-22.30 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.30-14.30 & 

17.30-22.30 Uhr, Dienstag – Ruhetag – außer an Feiertagen

Ihre
Weihnachtsfeier 

im

Wir suchen am Standort in Zschorlau
ab sofort in Vollzeit eine/n:

Weitere Informationen zur Ausschreibung finden Sie unter
www.bbf-bauservice.de/karriere

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@bbf-bauservice.de

Kommissionierer /
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Rechenkünstler 
ausgezeichnet

Erzgebirge. Am 1. Dezember 
2022 sind die Preisträger des Re-
gionalbereiches für ihr erfolgrei-
ches Abschneiden an der 2. Stufe 
der 62. Mathematik-Olympiade 
im Erzgebirgskreis bei einer Aus-
zeichnungsveranstaltung im Cle-
mens-Winkler-Gymnasium Aue 
geehrt worden.
186 Schülerinnen und Schüler 
aus den Gymnasien Stollberg, 
Schwarzenberg, Schneeberg, 
Zwönitz, Aue-Bad Schlema und 
dem Evangelischen Schulzentrum 
Leukersdorf sowie ein Frühstarter 
(Klasse 4) aus der Grundschule 
Hohndorf hatten sich beteiligt.
Der im Rahmen dieses Wettbe-
werbes vom Landrat gestiftete 
Pokal für die im Regionalbereich 
beste Schule ging in diesem Jahr 
an das Clemens-Winkler-Gymna-
sium Aue. red

Aue-Bad Schlema. Der Abschied 
fällt ihr nicht schwer, denn sie 
freut sich auf den Ruhestand. „ 
Dann habe ich mehr Zeit für mei-
ne vier Enkel “, erzählt Cornelia 
Schott Anfang Dezember 2022.
Schon daran erkennt man ihre 
Liebe zu Kindern, die auch das 
Credo ihres langen Berufslebens 
bei der Stadtverwaltung war. Am 
31.Dezember ist offi ziell ihr letzter 
Tag als Chefi n der Kita-Zentral-
küche in der Villa Kunterbunt. 
Bandmaßschneiden oder Tage 
zählen gibt es bei ihr nicht, dafür 
hat sie auch keine Zeit.
Bis zum Schluss gibt sie ihr Bes-
tes, um jeden Tag 380-400 Por-
tionen zuzubereiten. Die fünfköp-
fi ge Belegschaft arbeitet Hand in 
Hand, das Betriebsklima ist spit-
ze. Anders geht es auch gar nicht, 
denn das Essen wird jeden Tag 
frisch zubereitet, soll gesund, viel-
seitig und schmackhaft sein.
Von der Zentralküche aus gelangt 
das Essen nicht nur auf die Teller 
der Kinder in der Villa, sondern 
auch in fünf weitere städtische 
Kitas.
Dahinter steht zunächst eine 
effektive Kalkulation, zeitna-
he Zubereitung und schneller 
Transport. Dass die Erhaltung 
der Zentralküche große Vorteile 
bringt, liegt auf der Hand. Längst 
gibt es keine Zweifel mehr an der 
Gesundheit von frisch zubereite-
tem Essen.
Kurze Lieferwege und -zeiten, so-
wie das Angebot an speziellen Di-
ätessen für Allergiker runden die 
Liste der Vorzüge ab. Ob es auch 
schmeckt? Davon überzeugt sich 
die Küchenleiterin jeden Tag, 
wenn in den Kitas abgefragt wird, 
ob es gereicht und geschmeckt 
hat. Bei aller Technik, Großkü-
chenarbeit ist auch heute noch 
körperlich anstrengend.
Die Einrichtung verfügt über aus-
reichend chromblinkende, piek-
saubere große Kessel, Küchen-
maschinen und Geschirrspüler. 
Das alles wurde in den letzten 
Jahren angeschafft und damit 
die Arbeit erleichtert. Cornelia 
Schott führt eine hightech Ge-

schürspülmaschine vor, die nur 
noch mit wenigen Handgriffen zu 
bestücken ist. Für diese Anschaf-
fung ist sie ihrer ehemaligen Lei-
terin Linda Habekus besonders 
dankbar.
Und diesen Dank gibt Linda Ha-
bekus von ganzem Herzen zurück. 
Rückblickend erzählt sie von den 
vielen aufregenden Tagen, als 
die kleinen Küchen in den städ-
tischen Kitas geschlossen und 
das Personal in die Zentralküche 
übernommen wurde und wenn 
die Großküche auf dem fi nanziel-
len Prüfstand zu bestehen hatte. 
Linda Habekus erklärt den Lö-
wenanteil, den Cornelia Schott 
geleistet hat, damit die Küche be-
stehen bleiben kann.
„Sie konnte delegieren, motivie-
ren und formte ein Team, das 
voller Respekt hinter ihr stand“, 
schwärmte die ehemalige Lei-
terin. Herausforderungen, wie 

der Umzug der Küche ins Pfl ege-
heim auf dem Eichert während 
der Sanierungsmaßnahmen im 
Jahr 2009 bestanden die Mitar-
beiterinnen mit Bravour. Freitag 
wurde umgezogen, Montag wur-
de planmäßig gekocht. Niemals 
gab es vom Lebensmittelüberwa-
chungsamt eine andere Note als 
die 1 Plus.
Um diese großen Fußstapfen aus-
füllen zu können, hat Cornelia 
Schott vorgesorgt. In ihrem Kol-
lektiv hat sie längst eine neue Ge-
neration angelernt. Ihr Stellver-
treter Mike Linke hat der Chefi n 
über die Schulter schauen kön-
nen und ihre Arbeitsweise beob-
achtet. „Kinder sind die größten 
Kritiker, sie sind ganz ehrlich in 
dem, was sie ausdrücken wollen“, 
erklärt Mike Linke.
Das bedeutet doppelte Anstren-
gung und diese wird weiterhin 
jeden Tag notwendig sein.  red

Den Kindern hat es immer geschmeckt
Kita-Küchenleiterin Cornelia Schott geht nach 39 Jahren in den Ruhestand

Cornelia Schott wird nur noch bis zum Jahresende für die Kinder kochen, geht 
dann in den Ruhestand.  Foto: Jana Hecker

Lauter-Bernsbach. Der Balkon 
des Erzgebirges wird künftig noch 
attraktiver, denn das Mammut-
projekt „Neue Mitte“ nimmt im-
mer weiter Gestalt an.
Am vergangenen Freitag wur-
de bereits mit der Fertigstellung 
des Dachstuhls das traditionelle 
Richtfest gefeiert. „In der ‚Neuen 
Mitte‘ geht es voran, da wo einst 
das Kino stand. Richtfest für neue 
barrierefreie Wohnungen, eine 
Intensivpfl ege und mehr. Herzli-
chen Dank an die Investoren und 
die vielen fl eißigen Handwerker. 
Alles Gute für die Zukunft.“, so 
Bürgermeister Thomas Kunz-
mann. 
Hocheffi zient und modern sind 
die Leitworte dieses Baus, so wer-
den die 23 Wohnungen barriere-
frei über einen Aufzug zu errei-
chen sein.
Da sich Bernsbach über den Süd-
westhang des Spiegelwaldes er-
streckt, bietet sich glücklichen 
Besitzern eines Balkons ein ein-
zigartiges Panorama. Aus die-

sem Grund verfügt hier jede der 
Wohnungen über einen Balkon, 
um die herrliche Aussicht zu ge-
nießen. 

Innen erwartet die neuen Bewoh-
ner neben wohltuender Fußbo-
denheizung auch ein neues Bad 
mit ebenerdiger Dusche.  sb

Letzter Nagel drin!
Bernsbachs „Neue Mitte“ feiert Richtfest

Bürgermeister Thomas Kunzmann, Pfarrer Thomas Lißke und Manfred Jahn 
(v.l., Chef der Casa+Bernsbach GmbH).  Foto: Sebastian Broers
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
DER GROSSEN KREISSTADT AUE-BAD SCHLEMA

Herausgeber: Große Kreisstadt Aue-Bad Schlema · Goethestraße 5 · 08280 Aue

Die Sitzung des Ortschaftsrates Aue
findet am Dienstag, dem 13. Dezember 2022, 18:00 Uhr

im Ratssaal der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema,
Goethestraße 5, 08280 Aue statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.aue-badschlema.de, hier unter 
„Bürgerservice“/“Rathaus“/ „Bürgerservice“/„Ortsübliche Bekannt-
gaben“ der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema. Die Sitzung findet 
unter Einhaltung der aktuell gültigen Sächsischen Corona-Schutz-
Verordnung sowie der weiteren Allgemeinverfügungen statt.

Die Sitzung des Stadtrates
der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema findet am 

Mittwoch, dem 14.12. 2022,um 18:00 Uhr, im Rathaus Aue, 
Ratssaal, Goethestraße 5 in 08280 Aue statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.aue-badschlema.de, hier unter 
„Bürgerservice“/“Rathaus“/ „Bürgerservice“/„Ortsübliche Bekannt-
gaben“ der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema. Die Sitzung findet 
unter Einhaltung der aktuell gültigen Sächsischen Corona-Schutz-
Verordnung sowie der weiteren Allgemeinverfügungen statt.

IMPRESSUM
Verantwortlich für die Öffentlichen Bekanntmachungen ist 

Heinrich Kohl, Oberbürgermeister  der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema
Aue-Bad Schlema im Internet: www.aue-badschlema.de

Nachdem in den letzten zwei Jah-
ren die Weihnachtskonzerte des 
Silberbachchores wegen Corona 
abgesagt werden mussten, wird in 
diesem Jahr die alte Tradition wie-
der fortgesetzt.
Zum Dritten Advent am Sonntag, 
dem 11. Dezember, wird um 18.00 
Uhr das „Jauchzet, lobet“ von Jo-
hann Sebastian Bach in der Martin- 
Luther- Kirche in Niederschlema 
erklingen. Im Programm stehen 
weitere weihnachtliche Komposi-
tionen von Georg Friedrich Hän-
del, Felix Mendelssohn-Bartholdy, 
Adolphe Adam und anderen. Es 

werden bekannte Weihnachtslie-
der dargeboten, aber auch neuere 
Lieder wie „Hallelujah“ von Leon-
hard Cohen oder „You´ll never walk 
alone“ aus dem Broadway-  Musi-
cal „Carousel“.
Der Silberbachchor Bad Schlema 
wird unterstützt vom Vogtland-
chor Treuen. Ein Kammermusiktrio 
unter Leitung von MD Reinhardt 
Naumann wird Musik von Arcan-
gelo Corelli und Antonio Vivaldi zu 
Gehör bringen.
Wir freuen uns, nach langer Pause 
wieder für Sie musizieren zu dürfen.
Ihr Silberbachchor 

Der letzte Sprechtag im alten Jahr ist 
der 8.12.2022, der erste Sprechtag 
im neuen Jahr ist der 12.01.2023, 
jeweils 15:00-17:00 Uhr.

Ort: Aue-Bad Schlema, Schneeber-
ger Straße 13, neben Simmel-Markt

Sabine Melzer
Friedensrichterin

Alle Einwohner, Gäste, Kinder, Eltern 
und Großeltern sind ganz herzlich 
eingeladen, mitzumarschieren: Von 
der Kita Bergstraße zum Parkplatz 
Bergbrüderschaft (Markus-Semm-
ler-Straße) Mini-Bergaufzug mit fünf 
Knappschaften, dem Bergmannsblas-

orchester Aue-Bad Schlema e.V. und 
einer Kindergruppe aus der Kita „Be-
wegungskindergarten“ am 12.12.2022 
um 17:30 Uhr /Stellzeit 17:15 Uhr
Bringt bitte Fackeln, Lampions und 
bergmännisches Geleucht mit! Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt!

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
kommt ins Erzgebirge.
Pfadfinder/innen werden das Frie-
denslicht zum 29. Mal zu allen Men-
schen guten Willens nach Deutsch-
land bringen. Es werden einzelne 
Übergabepunkte festgelegt, an
denen wenige Personen das Licht 
abholen und als Staffellauf in die 
Regionen bringen. Vertreter der Jo-

hanniter-Jugend tragen das Licht 
zu uns ins Erzgebirge. Ab dem 12. 
Dezember bis zum 23. Dezember 
besteht die Möglichkeit, das Licht 
in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr, 
in der Johanniter-Geschäftsstelle 
in der Kantstraße 1, in Aue-Bad 
Schlema abzuholen. weitere In-
formationen unter www.aue-bad-
schlema.de

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

bitte beachten Sie, dass Sie als 
Tierhalter*in von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei 
der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind. 

Auf dem Tierbestandsmeldebogen 
oder per Internet sind die am Stich-
tag 1. Januar 2023 vorhandenen 
Tiere zu melden. Sie erhalten da-
raufhin Ende Februar 2023 Ihren 
Beitragsbescheid.

Auf unserer Internetseite erhalten 
Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der 
Sächsischen Tierseuchenkasse sowie 
über die Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldete*r 
Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letz-
ten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, 
Befunde sowie eine Übersicht über 
Ihre bei der Tierkörperbeseitigungs-
anstalt entsorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

Jede 1. Klasse bekommt eine Tier-
patenschaft (Zoo der Minis) inkl. 
einmaligem kostenlosen Eintritt 
als Schulklasse in den Zoo (Besuch 
Patentier) sowie eine zugehörige 
Urkunde ausgehändigt.

Insgesamt werden 10 Schulen mit 
14 Schulklassen beschenkt (Abrecht 
Dürer, GS Auerhammer, GS Aue-
Zelle, GS Pestalozzi, GS Affalter, GS 
Zschorlau, Förderschule Erich Käst-
ner, Albert-Schweitzer-Schule, GS 
Bockau, Friedrich-Schiller GS).

Patentiere und Schulen: 
•  GS Zschorlau 1a: Salzkatze Maya
• GS Zschorlau 1b: Minischwein Rosali
• GS Auerhammer 1a: Alpaka Elvira
•  GS Auerhammer 1b: Azara Aguti 

Sunrise
• GS Aue – Zelle 1a: Miniesel Elio
• Gs Aue – Zelle 1b: Parmakänguru 

Heidi
• GS Bockau: Zwergmuntjak Taipeh
• Albert Schweitzer: Mauswiesel Merle
•  Albrecht Dürer: Weißbüscheläffchen 

Jupati
•  Erich Kästner: Zwergginsterkatze 

Lumumba
•  Friedrich Schiller 1a: Türkisblauer 

Zwerggecko Willo
•  Friedrich Schiller 1b: Fennek Filin-

chen
• GS Affalter: Mini Shetlandpony Loo-

nia
•   GS Pestalozzi: Kurzohrrüsselspringer 

Helmi

Den Anfang machte die Erich-Käst-
ner-Schule in Aue. 

im Auer Tiergarten „zoo der minis“.
Am 25.und 26.11.2022 wurden im 
Auer Tiergarten „zoo der minis“ 
drei süße Adventszicklein geboren.
Das Erstgeborene ist männlich 
(Mutter „Traudel“ ist die  Paten-
ziege von Katrin Huss) die beiden 
anderen sind männlich und weib-
lich ( Mutter „Hannelore“) Vater in 
beiden Fällen „Hubert“.
Der Auer Tiergarten „zoo der minis“ 
hat täglich ab 9:00 Uhr geöffnet.

Zum bundesweiten Vorlesetag, dem 
18. November 2022 lasen auch in 
Aue-Bad Schlema wieder promi-
nente „Buchpaten“ den Vorschul-
kindern der Auer Kindereinrich-
tungen vor. Mit dabei waren, neben 
den Symbolfiguren zum Tag der 
Sachsen 2023 in Aue-Bad Schlema 
„ Blaufarbenwerker und Bademäd-
chen“, u.a. der Inhaber vom Kinder-
paradies Süß, Detlef Süß, die ehe-
malige Archivarin des Landkreises 
im Ruhestand, Steffi Rathe, die 

Assistentin der Geschäftsführung 
des Helios Klinikums Anne-Kathrin 
Weiß, die Bad Schlemaer  Bibliothe-
karin Frau Obst, Bürgermeister Jens 
Müller, Falk Schellenberger von der 
Bäckerei und Konditorei Schellen-
berger und Karla Hecker (ehema-
lige Verwaltungsangestellte im Rat-
haus, im Ruhestand). Der Bundes-
weite Vorlesetag fand bereits zum 
19. Mal statt und stand in diesem 
Jahr unter dem Motto  "Gemeinsam 
einzigartig". 

Auf Grund des großen Zuspruchs 
fand am 29.11.2022 eine weitere 
Lesung von Kati Naumann mit 
Unterstützung des Bad Schlemaer 
Ortschronisten Dr. Oliver Titz-

mann zum neuen Roman „Die 
Sehnsucht nach Licht“ statt. Ver-
anstaltungsort war das Kultur-
haus „Aktivist“. 

Weihnachtskonzert in der 
Martin-Luther-Kirche

Schließzeit Schiedsstelle Aue-Bad Schlema
Einladung zu Weihnachtmusik in „Beatas Galerie“

16. Bergvesper der Bergbrüderschaft Schlema e.V.

„Frieden beginnt mit dir“

Tierbestandsmeldung 2023

Einschulungsgeschenke von den Stadtwerken Aue

2. Autorenlesung "Die Sehnsucht nach Licht"

Tierische Adventsüberraschung

Vorlesetag am Freitag, den 18.11.2022

Am 8. November 1957 wurde der 
MSC Wismut Aue als erster Mo-
torsportclub der DDR gegründet. 
Heute, nach 65 Jahren, hat der 
Verein nichts an seiner Lebendig-
keit, Attraktivität und Bekanntheit 
eingebüßt. Er präsentierte sich am 

28.und 29. Oktober in der Zschor-
lauer Turnhalle mit einer Aus-
stellung, die mit Exponaten der 
Superlative bestückt war. Weitere 
Informationen unter www.aue-bad 
Schlema.de

65 Jahre 1. Auer MSC e. V. im ADAC

Fotos: Medienservice&Design Uwe Zenker
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Bekanntmachung zur nachträglichen Eintragung von öffentlichen Straßen und We-
gen bzw. deren Teilen in die Bestandsverzeichnisse der  Großen Kreisstadt Aue-Bad 

Schlema

Nach § 54 Abs. 3 des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93), das zu-
letzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762; 2020 S. 29) geändert worden ist, ist 
die nachträgliche Eintragung von bisher nicht erfassten öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen in ein Bestands-
verzeichnis durch Eintragungsverfügung noch bis zum 31.12.2022 möglich. 

Bei der Überprüfung der Bestandsverzeichnisse wurde festgestellt, dass nicht alle eingetragenen Straßen und 
Wege, die Voraussetzungen nach § 54 Abs. 4 Satz 1 SächsStrG vollständig erkennen lassen. Für die betroffenen 
Straßen und Wege wird daher ein Verfahren nach § 54 Abs. 1 SächsStrG durchgeführt. 

Die Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt Aue-Bad Schlema hat mit den Eintragungsverfügungen vom 
29.11.2022 verfügt, die Karteiblätter folgender Straßen und Wege zu korrigieren und neu in die Bestandsver-
zeichnisse einzutragen: 

zuständige Behörde: 

Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema 

Ort, Tag: 

Aue, den 29.11.2022

Aktenzeichen:   EV_G_Aue-BS Telefon:  03771-281171  

Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der1 Zutreffendes ankreuzen (X) oder ausfüllen!

 Gemeindestraßen  beschränkt - öffentlichen Wege und Plätze 
 (Gemeindeverbindungs-, Ortsstraßen) 

öffentliche Feld- und Waldwege  Eigentümerwege 

Genaue Bezeichnung der Straße: 

Ortsstraßen-Nr. und Straßenname:  

Ortsteile Aue und Alberoda: 2 – Albert-Funk-Straße, 3 – Alberodaer Straße, 4 – Albert-Schweitzer-Straße, 5 – Alte Jo-
hanngeorgenstädter Straße, 6 – Am Anger, 7 – Alfred-Brodauf-Straße, 8 – Am Bahnhof, 10 – Am Floßgraben, 12 – Am Ei-
chert, 13 – Am Finkenschlag, 14 – Am Grünen Winkel, 15 – Am Heidelsberg, 16 – Am Plan, 17 – Amselweg, 19 – An den 
Gütern, 22 – Am Waldsaum, 24 – An der Mulde, 29 – Arndtstraße, 34 – Bahnweg, 37 – Bergfreiheit, 39 – Bergstraße, 41 – 
Bockauer Straße, 42 – Brauhausberg, 43 – Brückenstraße, 44 – Brunnenstraße, 45 – Buchenweg, 47- Clara-Zetkin-Straße, 
48 – Damaschkestraße, 49 – Brünlasberg, 53 – Dürre Henne a, 57 – Dr.- Külz-Straße, 59 – Floßgrabensiedlung, 60 – Eisen-
bahnstraße, 61 – Eisenbrückenweg, 62 – Ernst-Bauch-Straße, 66 – Galerieweg, 66 a – Galerieweg a, 67 – Gartenstraße, 68 
– Gellertstraße, 72 – Glück-Auf-Weg, 73 – Hebbelstraße, 74 – Helmut-Just-Straße, 76 – Gutsweg, 78 – Hammerplatz, 80 – 
Hohe Straße, 82 – Industriestraße, 84 – Johann-Sebastian-Bach-Straße, 87 – Käthe-Kollwitz-Straße, 88 – Kiefernweg, 89 – 
Kirchstraße, 90 – Klingeleiweg, 91 – Knollweg, 93 – Kohlweg Eichert, 96 – Liebstraße, 97 – Lindenstraße, 98 – Lärchenweg, 
100 – Lößnitzer Straße, 101 – Louis-Braille-Straße, 103 – Marie-Müller-Straße, 106 – Mühlstraße, 108 – Muldenstraße, 110 
– Neumarkt, 111 – Neustädtler Weg, 120 – Poststraße, 122 – Prof.-Dr.-Dieckmann-Straße, 123 – Prof.-Richard-Beck-
Straße, 124 – Querstraße, 125 – Querweg, 126 – Ricarda-Huch-Straße, 127 – Robert-Koch-Straße, 128 – Robert-Schu-
mann-Straße, 130 – Rudolf-Breitscheid-Straße, 133 – Schafweg, 137 – Schreberstraße, 138 – Siedlerstraße, 141 – Sonnen-
leithe,  143 – Steinweg, 146 – Thomas-Mann-Straße, 150 – Waldfriedenweg, 151 – Waldstraße, 157 – Wiesenstraße, 158 – 
Wiesenweg,162 – Zwitterweg, 163 – Innere Schneeberger Straße, 168 – Parkplatz Café Temper, 169 – Parkplatz Lessing-
straße, 172, Parkplatz Schwimmhalle, 178 – Am Bahnhof, 182 – Rudolf-Breitscheid-Straße, 185 – Schwarzenberger Straße, 
186 – Schneeberger Straße, 187 – Dr.-Siegfried-Sieber-Weg, 203 – Erdmann-Kircheis-Straße, 205 – Verbindungsweg Al-
berodaer Straße / An den Teichen

Ortsteil Bad Schlema: 2 – Quarzweg, 5 – Gleesbergstraße, 6 – Hohe Straße, 7, Dörrer Weg, 8 – Steinbruchweg, 11 – 
Bachweg, 12 – Heimweg, 18 – Hangweg, 19 – Mühlweg, 21 – Toelleberg, 24 – Schulberg, 26 – Mittelweg, 27 – Weinberg, 
28 – Lößnitzer Straße, 29 – Hauptstraße, 31 – Grenzweg, 33 – Wildbacher Hauptstraße, 34 – Am Sägewerk, 37 – Markus-
Semmler-Straße, 40 – Schneeberger Weg, 45 – Rathausstraße, 46 – Grubenstraße, 47 – Edelhofweg, 49 – Anton-Günther-
Straße, 51 – An der Mulde, 53 – Zechenweg, 56 – Grimmerweg, 60 – Grunertberg, 61 – Bergstraße, 64 – Verbindungsweg 
zwischen Hauptstraße 46 und Schulberg, 70 – Verbindungsstraße B 169 zur Marktpassage (Hauptstraße) 

Ortsteil Wildbach: 1.1 – Wildbacher Schulstraße, 2.2 – Wildbacher Hauptstraße Teilstrecke, 3.1 – Wildbacher Hauptstraße 
Hauptstrecke, 4 – Kastanienweg, 5 – Gemeindeberg, 7 – Wiesenstraße, 8 – Glück-Auf-Weg, 1 GV – Langenbacher Straße

Stadt/Gemeinde: 

Aue-Bad Schlema 

Landkreis: 

Erzgebirgskreis 

I. Anlass 

Erstmalige Anlegung des Bestandsverzeichnisses (§ 54 Abs. 2, § 3 Abs. 1 SächsStrG)

  Widmung (§ 6 SächsStrG)   Umstufung (§ 7 SächsStrG)  Einziehung (§ 8 SächsStrG)

  Fortschreibung des Bestandsverzeichnisses (BV) und nachträgliche Eintragung von Flurstücken, die bei der 
Erstanlegung des BV der öffentlichen Straßen nach § 54 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 1 SächsStrG vergessen 
wurden. 

III. An Verzeichnisführer zur Vollziehung der Eintragung

IV. Nach Eintrag Abdruck der Verfügung und des Wortlautes der Eintragung an: LRA Erzgebirgskreis

Hinweis: 

Diese Eintragungsverfügung mit dazugehörigen Anlagen liegt vom 02.01.2023 bis zum 02.06.2023 (Auslegungs-
frist) in der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema im Zimmer 215 während der Sprechzeiten aus.

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Eintragungsverfügung kann bis zu einem Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema
einzulegen. 

Unterschrift      Siegel 
gez. Kohl, Oberbürgermeister 

                                                 

1 Straßenklasse ankreuzen 

zuständige Behörde: 

Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema 

Ort, Tag: 

Aue, den 29.11.2022

Aktenzeichen:    EV_BÖW_Aue-BS Telefon:  03771-281171

Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der1 Zutreffendes ankreuzen (X) oder ausfüllen!

Gemeindestraßen beschränkt - öffentlichen Wege und Plätze 
(Gemeindeverbindungs-, Ortsstraßen) 

öffentliche Feld- und Waldwege Eigentümerwege 

Genaue Bezeichnung der Straße: 

Straßen-Nr. und Straßenname: 

Ortsteil Aue: 1 – Altmarkt, 8 – Klingeleiweg a, 12 – Querweg a, 14 – Schulgasse, 18 – Waldstraße a, 21 – Zeller Weg, 35 –
Schreberstraße, 45 – Bergstraße / Glück-Auf-Weg, 113 – Böhmbergel, 116 – Grimmweg 

Ortsteil Bad Schlema: 7 – ehemaliger Sero-Platz, 10 – WW Weg zum Nachtsanatorium, 16 – ÖW Wege 17002 Friedens-
straße, 39 – Zufahrt Caravanplatz-Campingplatz / Besucherbergwerk, 41 – Zufahrt zur Zentralkläranlage ZAST, 42 – Am 
Gleesberg 

Stadt/Gemeinde: 

Aue-Bad Schlema 

Landkreis: 

Erzgebirgskreis 

I. Anlass

Erstmalige Anlegung des Bestandsverzeichnisses (§ 54 Abs. 2, § 3 Abs. 1 SächsStrG)

Widmung (§ 6 SächsStrG)   Umstufung (§ 7 SächsStrG) Einziehung (§ 8 SächsStrG)

Fortschreibung des Bestandsverzeichnisses (BV) und nachträgliche Eintragung von Flurstücken, die bei der 
Erstanlegung des BV der öffentlichen Straßen nach § 54 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 1 SächsStrG vergessen 
wurden. 

II. Inhalt der Eintragung:

Die Karteiblätter der o.g. Sonstigen Straßen werden zur Anpassung der Angaben im BV an die tatsächlichen 
Verhältnisse und rechtlichen Anforderungen berichtigt und ergänzt. Insbesondere werden einzelne private Flur-
stücke nachträglich eingetragen, die bei der Erstanlegung der Karteiblätter vergessen wurden. Alle Einzelheiten 
ergeben sich aus den Entwürfen der Änderung bzw. Neufassung der jeweiligen Karteiblätter. 

III. An Verzeichnisführer zur Vollziehung der Eintragung

IV. Nach Eintrag Abdruck der Verfügung und des Wortlautes der Eintragung an: LRA Erzgebirgskreis

Hinweis: 

Diese Eintragungsverfügung mit dazugehörigen Anlagen liegt vom 02.01.2023bis zum 02.06.2023 (Auslegungs-
frist) in der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema im Zimmer 215 während der Sprechzeiten aus.

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Eintragungsverfügung kann bis zu einem Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema
einzulegen. 

Unterschrift Siegel 

gez. Kohl 
Oberbürgermeister 

1 Straßenklasse ankreuzen 
zuständige Behörde: 

Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema 

Ort, Tag: 

Aue, den 29.11.2022

Aktenzeichen:    EV_ÖFW_Aue-BS Telefon:  03771-281171

Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der1 Zutreffendes ankreuzen (X) oder ausfüllen!

Gemeindestraßen beschränkt - öffentlichen Wege und Plätze 
(Gemeindeverbindungs-, Ortsstraßen) 

öffentliche Feld- und Waldwege Eigentümerwege 

Genaue Bezeichnung der Straße: 

Straßen-Nr. und Straßenname:  

Ortsteil Aue: 11 - Hüttenweg

Ortsteil Wildbach: 11 – Gemeindefeldweg

Stadt/Gemeinde: 

Aue-Bad Schlema 

Landkreis: 

Erzgebirgskreis 

I. Anlass

Erstmalige Anlegung des Bestandsverzeichnisses (§ 54 Abs. 2, § 3 Abs. 1 SächsStrG)

Widmung (§ 6 SächsStrG)   Umstufung (§ 7 SächsStrG) Einziehung (§ 8 SächsStrG)

Fortschreibung des Bestandsverzeichnisses (BV) und nachträgliche Eintragung von Flurstücken, die bei der 
Erstanlegung des BV der öffentlichen Straßen nach § 54 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 1 SächsStrG vergessen 
wurden. 

II. Inhalt der Eintragung:

Die Karteiblätter der o.g. Sonstigen Straßen werden zur Anpassung der Angaben im BV an die tatsächlichen 
Verhältnisse und rechtlichen Anforderungen berichtigt und ergänzt. Insbesondere werden einzelne private Flur-
stücke nachträglich eingetragen, die bei der Erstanlegung der Karteiblätter vergessen wurden. Alle Einzelheiten 
ergeben sich aus den Entwürfen der Änderung bzw. Neufassung der jeweiligen Karteiblätter. 

III. An Verzeichnisführer zur Vollziehung der Eintragung

IV. Nach Eintrag Abdruck der Verfügung und des Wortlautes der Eintragung an: LRA Erzgebirgskreis

Hinweis: 

Diese Eintragungsverfügung mit dazugehörigen Anlagen liegt vom 02.01.2023 bis zum 02.06.2023 (Auslegungs-
frist) in der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema im Zimmer 215 während der Sprechzeiten aus.

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Eintragungsverfügung kann bis zu einem Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema
einzulegen. 

Unterschrift Siegel 

gez. Kohl 
Oberbürgermeister 

1 Straßenklasse ankreuzen 

zuständige Behörde: 

Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema 

Ort, Tag: 

Aue, den 29.11.2022

Aktenzeichen:    EV_BÖW_Aue-BS Telefon:  03771-281171

Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der1 Zutreffendes ankreuzen (X) oder ausfüllen!

Gemeindestraßen beschränkt - öffentlichen Wege und Plätze 
(Gemeindeverbindungs-, Ortsstraßen) 

öffentliche Feld- und Waldwege Eigentümerwege 

Genaue Bezeichnung der Straße: 

Straßen-Nr. und Straßenname: 

Ortsteil Aue: 1 – Altmarkt, 8 – Klingeleiweg a, 12 – Querweg a, 14 – Schulgasse, 18 – Waldstraße a, 21 – Zeller Weg, 35 –
Schreberstraße, 45 – Bergstraße / Glück-Auf-Weg, 113 – Böhmbergel, 116 – Grimmweg 

Ortsteil Bad Schlema: 7 – ehemaliger Sero-Platz, 10 – WW Weg zum Nachtsanatorium, 16 – ÖW Wege 17002 Friedens-
straße, 39 – Zufahrt Caravanplatz-Campingplatz / Besucherbergwerk, 41 – Zufahrt zur Zentralkläranlage ZAST, 42 – Am 
Gleesberg 

Stadt/Gemeinde: 

Aue-Bad Schlema 

Landkreis: 

Erzgebirgskreis 

I. Anlass

Erstmalige Anlegung des Bestandsverzeichnisses (§ 54 Abs. 2, § 3 Abs. 1 SächsStrG)

Widmung (§ 6 SächsStrG)   Umstufung (§ 7 SächsStrG) Einziehung (§ 8 SächsStrG)

Fortschreibung des Bestandsverzeichnisses (BV) und nachträgliche Eintragung von Flurstücken, die bei der 
Erstanlegung des BV der öffentlichen Straßen nach § 54 Abs. 2 i.V.m. § 3 Abs. 1 SächsStrG vergessen 
wurden. 

II. Inhalt der Eintragung:

Die Karteiblätter der o.g. Sonstigen Straßen werden zur Anpassung der Angaben im BV an die tatsächlichen 
Verhältnisse und rechtlichen Anforderungen berichtigt und ergänzt. Insbesondere werden einzelne private Flur-
stücke nachträglich eingetragen, die bei der Erstanlegung der Karteiblätter vergessen wurden. Alle Einzelheiten 
ergeben sich aus den Entwürfen der Änderung bzw. Neufassung der jeweiligen Karteiblätter. 

III. An Verzeichnisführer zur Vollziehung der Eintragung

IV. Nach Eintrag Abdruck der Verfügung und des Wortlautes der Eintragung an: LRA Erzgebirgskreis

Hinweis: 

Diese Eintragungsverfügung mit dazugehörigen Anlagen liegt vom 02.01.2023bis zum 02.06.2023 (Auslegungs-
frist) in der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema im Zimmer 215 während der Sprechzeiten aus.

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diese Eintragungsverfügung kann bis zu einem Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema
einzulegen. 

Unterschrift Siegel 

gez. Kohl 
Oberbürgermeister 

1 Straßenklasse ankreuzen 
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Tipps & Termine

Die 42. Sitzung des Stadtrates Schwarzenberg 
findet am Montag, dem 12.12.2022 um 16:30 Uhr 

im Ratskeller, Ritter-Georg-Saal, Markt 1 in 08340 
Schwarzenberg statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de
(Startseite unten „Ortsübliche Bekanntgaben“). 

ÖFFENTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

DER GROSSEN KREISSTADT SCHWARZENBERG

Herausgeber: Große Kreisstadt Schwarzenberg · Straße der Einheit 20 · 08340 Schwarzenberg

Schwimmen im Kerzenschein am 
11. Dezember, 
17 bis 20 Uhr

Schwimmen mit einer Filmdoku-
mentation im Kerzenschein am 
18. Dezember, 17 bis 20 Uhr

Veranstaltungen im Sonnenbad

Fotos: Chor Pinguini

Bekanntmachung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

bitte beachten Sie, dass Sie als 
Tierhalter*in von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei 
der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind. 

Auf dem Tierbestandsmeldebogen 
oder per Internet sind die am Stich-
tag 1. Januar 2023 vorhandenen 
Tiere zu melden. Sie erhalten da-
raufhin Ende Februar 2023 Ihren 
Beitragsbescheid.

Auf unserer Internetseite erhal-
ten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu 
Beihilfen der Sächsischen Tierseu-
chenkasse sowie über die Tierge-
sundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in 
u. a. Ihr Beitragskonto (gemelde-
ter Tierbestand der letzten 3 Jahre), 
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der 
Tierkörperbeseitigungsanstalt ent-
sorgten Tiere einsehen.  
Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

Am Freitag, 09.12.2022, findet 
19.30 Uhr in der St. Georgenkir-
che ein ganz besonderes Weih-
nachtskonzert im Rahmen der 
Städtepartnerschaft zwischen 
Wunsiedel und Schwarzenberg 
statt. 
Der Chor Pinguini aus Volterra in 
Italien gastiert erstmals in der Perle 

des Erzgebirges. 
Volterra ist die Partnerstadt von 
Wunsiedel. Seit vielen Jahren be-
stehen auch zwischen Schwarzen-
berg und Volterra freundschaftli-
che Kontakte. 

Der Eintritt für dieses ganz beson-
dere Weihnachtskonzert ist frei.

Pünktlich zur Eröffnung des 
Schwarzenberger Weihnachts-
marktes erschienen 2 neue Post-
karten zu Schwarzenberg, über die 
sich Sammler und Kartenschreiber 
freuen können.
Insgesamt gibt es nun 16 Postkar-
ten, 8 mit kurzem und 8 mit langem 
Spruch. So sollen verschiedene Al-
tersgruppen angesprochen und auf 
die Besonderheiten der Stadt auf-
merksam werden. 
Im Juli 2016 begannen mit der Vor-
stellung der ersten beiden Motive 
der kreativen Postkartenreihe die 
Marketingaktionen rund um das 
Schwarzenberger Innenmarketing. 
Die Karten sollen Interesse wecken 
und mit Witz die Verbundenheit zu 

Schwarzenberg stärken.  Entwickelt 
werden die Postkarten durch die 
AG Marketing der Stadtverwaltung, 
einer Arbeitsgruppe der Lenkungs-
gruppe Stadtmarketing.
Sie werden an verschiedenen Stel-
len und öffentlichen Einrichtungen 
im Stadtgebiet ausgelegt und sind 
kostenlos.
Wer die Karten ebenfalls gern in 
seinem Geschäft oder seiner Ein-
richtung auslegen möchte oder 
gern einen kompletten Satz zum 
Versenden oder Sammeln hätte, 
wendet sich bitte an Katrin Hüb-
ner, Öffentlichkeitsarbeit, unter der 
Rufnummer 03774 266-150 (oder 
per E-Mail: k.huebner@schwarzen-
berg.de)

Am 28.11.2022 nutzten viele Viert-
klässler umliegender Grundschu-
len die Möglichkeit, sich über die 
Bildungsangebote an der Stadt-
schule in Schwarzenberg zu in-
formieren und den „Großen“ über 
die Schulter zu schauen.
Neben einer individuellen Lauf-
bahnberatung wurden verschie-
dene Angebote für die Kinder auf 
die Beine gestellt. So konnten die 
Grundschülerinnen und Grund-
schüler eine Live-Probe des Weih-
nachtsprogrammes erleben, wel-
ches von den Klassen 6 – 10 mit 
viel Engagement derzeit einstudiert 
wird. Außerdem gab es jede Menge 
Bastelangebote oder interaktive 
Spiele auf modernen Tafeln zu er-

leben. Es konnte auch getanzt oder 
einfach nur geschaut werden.  
Der Raum unserer Talent Com-
pany, welcher zur individuellen 
Berufsorientierung genutzt wird, 
wurde kurzer Hand in ein gemüt-
liches Kaffee verwandelt, in dem 
ganz locker geplaudert werden 
konnte. Die Resonanz dieser Ver-
anstaltung war bei den Besuche-
rinnen und Besuchern durchweg 
positiv. „Wir sind gespannt, wel-
che Kinder wir im neuen Schuljahr 
dann wiedersehen werden“, so Ina 
Wollschläger, die Schulleiterin der 
Stadtschule, „freuen werden wir 
uns ganz sicher über jedes Kind, 
das zu uns kommt“.
Oberschule Stadtschule

Ende November 2022 wurden 
durch eine Fachfirma an zwei Si-
renenstandorten elektronische 
Sirenen im Stadtgebiet installiert. 
Diese ersetzen die alten Motorsi-
renen und senden sowohl Signal-
töne als auch Sprachdurchsagen 
aus. Betroffen sind die Standorte 
Grünhainer Straße auf dem Ver-
waltungsgebäude des Bauhofes 
und die Gießereistraße auf dem 
Dach der Eisenwerk Erla GmbH.
Die Gesamtkosten für die neuen Si-
renen belaufen sich auf ca. 25.000 
EUR und werden durch das „Son-
derförderprogramm Sirenen“ des 
Bundes in Höhe von 21.700 EUR 
gefördert.
Immer am ersten Samstag im Mo-
nat findet ein Probealarm statt, um 
die Funktionsfähigkeit der techni-
schen Anlagen zu überprüfen. 
An den Standorten der beiden 

neuen Sirenen in Sachsenfeld 
und Erla wird bei diesen Probe-
alarmen künftig neben dem Sig-
nalton auch eine Sprachansage 
ausgesendet.
Im Detail erläutert die vorformu-
lierte Ansage im Namen der Stadt-
verwaltung, dass dies ein Probe-
alarm ist.
Hintergrund:
Die Stadt Schwarzenberg verfügt 
über ein Sirenen-Warnsystem. 
Es dient dazu, die Bevölkerung in 
außergewöhnlichen Gefahrensi-
tuationen schnell und effektiv zu 
warnen und bei Bedarf zu infor-
mieren. Außerdem wird das Sire-
nen-Warnsystem entsprechend der 
Alarm- und Ausrückeordnung der 
Stadtfeuerwehr Schwarzenberg für 
bestimmte Einsätze der Feuerwehr 
zur zusätzlichen Alarmierung ge-
nutzt.

Tierbestandsmeldung 2023

Besonderes Weihnachtskonzert mit dem 
Chor Pinguini aus Volterra

Neue Postkartenmotive pünktlich zum 
Weihnachtsmarkt

Schülerinnen und Schüler umliegender 
Grundschulen informierten sich über die 

Bildungsmöglichkeiten an der Stadtschule

Sirenenprobe mit Sprachansage

„Ein Koffer voll mit Büchern aus 
der Ukraine“ - so heißt das neue 
Projekt des Goethe-Instituts. 
In Zusammenarbeit mit dem Deut-
schen Bibliotheksverband wurden 
verschiedene Buchpakete zusam-
mengestellt. Neben zahlreichen 
ukrainischen Kinder- und Jugend-
büchern stellt das Projekt auch 
einige deutsche Lieblingsbücher 

bereit, die auf Ukrainisch vorlie-
gen. Dazu gehören etwa Janoschs 
„Oh, wie schön ist Panama“ oder 
„Petterson und Findus“ von Sven 
Nordqvist
Die Bücher für Kinder und Jugend-
liche auf Ukrainisch sind nun auch 
im Bestand der Stadtbibliothek 
Schwarzenberg und können dort 
entliehen werden.

Ein Koffer voller Bücher

ICH LIEBE SCHWARZENBERG ...

denn hier hat man alle Tassen im Schrank. 

GLÜH
WÜRMCHEN

IMPRESSUM

Verantwortlich für öffentliche Bekanntmachungen: Ruben Gehart, Ober-
bürgermeister der Großen Kreisstadt Schwarzenberg; 

Verantwortlich für „Tipps & Termine“ u. „Verschiedenes“: Katrin Hübner, 
Stadtverwaltung Schwarzenberg, beides: Straße der Einheit 20, 08340 

Schwarzenberg

Vom Zauber der
Schwarzenberger Weihnacht

mit Anna-Sophie Aßmann

Abonnieren Sie diesen Kanal, um sich inspirieren 
zu lassen und Neues zu entdecken.

Erleben Sie Schwarzenberg mit

Anna-Sophie Aßmann:

ab 14.12.22, 18 Uhr auf dem 

YouTube-Kanal #hinREISEND

Foto: Oberschule Stadtachule

+ Unterwegs in Sachsen
MDR-Fernsehen 

17.12.2022, 18:15 Uhr
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Unterstützung für Menschen mit seltener Erkrankung 
Neue Initiative „HAEllo zum Leben“ bietet Services rund um Hereditäres Angioödem

(djd-p). Attackenartige Schwel-
lungen im Gesicht, im Hals, an 
den Gliedmaßen oder kolikarti-
ge Bauchkrämpfe – bei solchen 
Symptomen kann die seltene, 
genetisch bedingte chroni-
sche Erkrankung Hereditäres 
Angioödem (engl. hereditary 
angioedema, kurz: HAE) da-
hinterstecken. Doch weil sie 
so selten ist, kann es für Be-
troffene eine Herausforderung 
sein, die richtige Diagnose und 
damit auch eine wirksame Be-

handlung zu erhalten. Hilfe-
stellung und Services rund um 
ihre Erkrankung zu �nden, ist 
oft ebenso schwierig. Hier setzt 
die neue Initiative „HAEllo 
zum Leben“ an: Auf einer pa-
tientenfreundlichen Website 
sowie über eine Social-Media-
Kampagne �nden Betroffene 
und Angehörige Informationen 
rund um die Erkrankung und 
ihr Management sowie hilf-
reiche Tipps, wie ein selbst be-
stimmtes Leben möglich ist.
HAE ist eine chronische ge-
netische Erkrankung und 
gekennzeichnet durch wie-
derkehrende, attackenartige 
Schwellungen verschiedener 
Körperteile und Organe. Neben 
den körperlichen Beschwer-
den leiden Betroffene auch an 
der Unplanbarkeit ihres All-
tags. HAE �ndet also auch im 
Kopf statt, denn ständig krei-

sen Fragen: Wie kann ich die 
Erkrankung gut kontrollieren 
und mein Leben planen? Kann 
ich eine Ausbildung machen, 
studieren, das tolle Jobangebot 
annehmen? Kann ich meinen 
Familienalltag organisieren, 
unbeschwert mit Freunden 
ausgehen, in den Urlaub fah-
ren? Wie schaffe ich es, weiter 
mutig zu sein? 
Mit Infos und Behandlungs-
empfehlungen, Tipps für den 
Alltag und zu Anlaufstellen, 
Aktionswochen und digita-
len Experten-Sprechstunden 
möchte die neue Initiative 
Menschen mit HAE ermutigen, 
sich bei ihrem Arzt nach einem 
wirksamen HAE-Management 
zu erkundigen. Zum anderen 
sollen sie darin bestärkt wer-
den, dass ein selbst bestimmtes 
Leben auch mit dieser Erkran-
kung möglich ist.

Foto: djd/BioCryst/
Getty Images/Mystockimages
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Schützen Sie sich. Jährliche Impfung ab 60.

Kommen Sie 
der Grippe zuvor.
Die jährliche Grippeimpfung wird empfohlen für über 60-Jährige, Menschen mit 
chronischen Erkrankungen sowie für Schwangere und medizinisches Personal.
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Die Ständige Impfkommission (STIKO) empehlt die jährliche Impfung 
gegen Grippe für alle, die ein erhöhtes Risiko für schwere Krankheitsver-
läufe haben (z.B. Menschen ab 60 Jahre, chronisch Kranke jeden Alters, 
Schwangere), sowie Menschen, die Risikopatienten betreuen (z.B. medi-
zinisches Fachpersonal). www.impfen-info.de/grippeimpfung

Auch an den

Corona-

Impfschutz
denken

Erzgebirge. Etwa 14 Prozent der 
Menschen im Erzgebirgskreis le-
ben mit Diabetes. Von 1.000 Per-
sonen sind 143 aufgrund dieser 
Erkrankung in medizinischer Be-
handlung. Damit liegt die Anzahl 
der Betroffenen in den Regionen 
Schwarzenberg, Aue, Anna-
berg-Buchholz und Marienberg 
67 Prozent über dem bundeswei-
ten Mittelwert, der 86 Betroffene 
je 1.000 Personen ausweist.
Innerhalb des Freistaates gibt es 
große regionale Unterschiede. Die 
höchste Betroffenenrate weist der 
Kreis Görlitz auf. Hier leben 17 
Prozent mit dieser Erkrankung. 

Mit 172 Betroffenen je 1.000 Per-
sonen liegt dieser Kreis an der 
Spitze und 100 Prozent über dem 
Bundesdurchschnitt. Die nied-
rigste Betroffenenrate mit 11 Pro-
zent weist der Landkreis Leipzig 
auf.
Jedoch liegt auch dieser Wert noch 
31 Prozent über dem Bundesmit-
telwert. „Zumindest Diabetes Typ 
2, der am stärksten verbreitet ist, 
lässt sich einfach und wirksam 
vorbeugen“, sagt Ingeborg Geyer, 
Regionalgeschäftsführerin der 
BARMER in Aue. Entscheidend 
seien vor allem gesunde Ernäh-
rung und ausreichend Bewegung. 

So lasse sich das Risiko einer Dia-
betes-mellitus-Typ-2-Erkrankung 
spürbar senken. 
Das Leben uneingeschränkt ge-
nießen zu können ist laut Geyer 
in den meisten Fällen auch für Di-
abetes-Betroffene möglich. Auch 
hier spiele die Ernährung eine 
entscheidende Rolle. 

Gesund leben, gesund alt wer-
den

Das Diabetes-Risiko steigt mit 
dem Alter, so die Analysen im 
Morbiditäts- und Sozialatlas der 
BARMER. In der Altersgruppe 
ab 65 Jahren liege die Zahl der 
Betroffenen mehr als dreimal so 
hoch wie bei den 30- bis 59-Jähri-
gen. Bei Jüngeren spiele Diabetes 
nur eine sehr geringe Rolle. „Das 
unterstreicht, wie wichtig ein ge-
sunder Lebensstil schon in jun-
gen Jahren ist“, so Geyer weiter. 
Der Grundstein für Gesundheit 
bis ins hohe Alter werde in der 
Kindheit gelegt. Es sei deshalb 
wichtig, die Kleinen schon früh 
zu einem gesunden Lebensstil zu 
motivieren. 
Die BARMER bietet hilfreiche In-
formationen für Eltern, darunter 
zahlreiche Rezepte, kostenfrei im 
Internet unter www.barmer.de/
familienkueche . 
Für Schulen und Kindergärten 
sei die Ernährungsinitiative „Ich 
kann kochen!“ gemeinsam mit 
der Sarah Wiener Stiftung entwi-
ckelt worden. red

Ganz bitter süß
Überdurchschnittlich viele Zuckerkranke im Erzgebirgskreis

Im Erzgebirgskreis gibt es überdurchschnittlich viele Zuckerkranke. Auch im-
mer mehr Kinder sind betroffen. Foto: pexels.com

Allgemeinverfügung verlängert
Erzgebirge. Das Landratsamt 
Erzgebirgskreis hat die Allge-
meinverfügung zur Absonderung 
von Verdachtspersonen und von 
positiv auf das Coronavirus getes-
teten Personen vom 2. September 
2022 mittels Allgemeinverfügung 
vom 29. November 2022 verlän-
gert.
Auf Erlass des Sächsischen 
Staatsministeriums für Soziales 
und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt werden somit sachsen-
weit die Quarantäne- und Isola-

tionsregeln bis zum 31. Dezember 
2022 fortgeführt.
Diese Allgemeinverfügung des 
Erzgebirgskreises umfasst Rege-
lungen zu Absonderung und ist 
abrufbar auf www.erzgebirgs-
kreis.de/coronavirus 

Es gilt weiterhin: Ein PCR-Test 
zur Bestätigung der Infektion ist 
nicht verpflichtend. Die Bestä-
tigung einer Infektion mit dem 
Coronavirus ist auch mit einem 
Antigentest (Fremdtestung 

durch Leistungserbringer) mög-
lich, etwa in einem Testzentrum.
Weitergehend kann aus wichti-
gen Gründen nach einem posi-
tiven Selbsttest ganz auf eine 
Bestätigungstestung verzichtet 
werden. 
Wichtige Gründe können eine 
Krankschreibung durch einen 
Arzt wegen Verdacht oder Dia-
gnose von COVID-19 sein oder 
wenn das Aufsuchen einer tes-
tenden Stelle mit einem zu gro-
ßen Aufwand verbunden ist. red

Region. Sie schniefen, haben 
Atemnot und fiebern: Für vie-
le Eltern in den letzten Wochen 
kein seltenes Bild ihrer Kleins-
ten. Doch wer jetzt denkt, Corona 
ist hier das Thema, der irrt. Ein 
ganz anderes Virus bringt derzeit 
die Kinderkliniken an ihre Belas-
tungsgrenze. Der Übeltäter: Vor-
name RS, Nachname Virus – die 
Kurzform. Vollständiger Name: 
Respiratorisches Synzytial Virus. 
Allein der Name geheißt nicht 
Schönes.
Der RS-Virus ist keine neue Atem-
wegserkrankung. Doch laut Ro-
bert-Koch-Institut (RKI) kommt 
es erneut dieses Jahr zu einem 
deutlichen Anstieg der Fälle. 
Auch im Erzgebirge.
Jedoch ist der Virus oft für Eltern 
kaum zu unterscheiden von einer 
normalen Erkältung. Doch wor-
an erkennen Mamas und Papas 
dann also, ob es sich um RSV 
handelt? Das Magazin FAMILIEN 
H(erz) weiß, worauf geachtet wer-
den muss.
Grundsätzlich gehört der RS-Vi-
rus zur gleichen Familie der Vi-
ren, wie etwa Erreger, die durch 
Masern oder Mumps hervorge-
hen. Übertragen wird er über die 
Tröpfcheninfektion. Nach dem es 
zur Infektion gekommen ist, kann 
es im Durchschnitt fünf Tage dau-
ern, bis Anzeichen auftauchen. 
Erste Symptome zeigen sich dann 
zunächst durch Schnupfen, Hus-
ten, Halsschmerzen und Fieber. 
Alles, was eigentlich vorerst nur 
auf eine Grippe deuten könnte.
Was aber zunächst nur wie leich-
te Erkältungssymptome aussieht, 

kann sich schnell auf die Atemwe-
ge ausbreiten. Während die einen 
also nur leicht erkranken und die 
Infektion ohne größere Probleme 
wegstecken, kann RSV für Risiko-
gruppen, Säuglinge oder Kinder 
mit geringem Immunsystem zur 
Gefahr werden, insbesondere er-
kennbar an einem pfeifenden 
Atemnebengeräusch. Haben die 
Betroffenen dabei große Proble-
me beim Atmen, sollte sofort der 
Arzt aufgesucht werden.
Bei den meisten Betroffenen han-
delt es sich um Frühgeborene, 
Säuglinge und Kleinkinder im 
Alter von ein bis vier Jahren. Der 
RS-Virus kann jedoch auch Er-
wachsene treffen. Zumeist dauert 
eine Erkrankung ca. drei bis zwölf 
Tage. Allerdings können Sympto-
me, wie Husten auch mehr als vier 
Wochen andauern. Schlimms-
te Folge des Virus ist, dass sich 
dieser in manchen Fällen später 
auch auf die Lunge legen kann. 
Erkrankte sprachen von häufiger 
auftretendem Asthma oder waren 
anfälliger für Bronchitis. In sel-
tensten Fällen können Kinder an 
der RSV-Infektion sterben.
RS ist ein Virus, weshalb sich die 
Erkrankung nicht mit Antibiotika 
bekämpfen lässt. Behandelt wer-
den die Symptome, wie Husten, 
Schnupfen und Fieber. Bei einem 
schweren Krankheitsverlauf wer-
den die Patienten im Kranken-
haus überwacht. Bei Atemnot 
wird Sauerstoff zugeführt. jh

Den kompletten Beitrag unter 
www.herz-erzgebirge.de nach-
lesen. 

Wiederholungstäter RSV
Der Respiratorisches Synzytial Virus überlastet Kliniken

Für Eltern ist es oft schwer, zwischen einer normalen Erkältung oder dem RS 
Virus zu unterscheiden. Foto: Tomsickova | stock.adobe.com
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22.03.–26.03.2023
STADTHALLE ZWICKAU

Tickets für den 22.03.23 nur über 
die Freie Presse-Shops erhältlich

www.holidayonice.de

Schöner die Saiten nie klingen...
Weihnachtskonzert mit Vicente Patíz

Lauter. Die Weihnachtskonzerte von 
Vicente Patíz sind Wellness für die See-
le und Balsam für das Herz.
Dabei geht die Reise vom farbenfrohen
Kuba über Tibet und Indien, an die Son-
nenstrände von Italien bis in den beein-
druckenden Dschungel des Amazonas.
Vicente Patiz schafft mit Gitarren, Did-
geridoo, Perkussion und einer weltweit 
einzigartigen, 42-saitigen Harfengitarre

eine unerschöp�iche Bandbreite an 
Tönen, die von Flamenco bis Jazz und 
Weltmusik reichen. Was bleibt ist ein-
fach nur Staunen.
Die können Sie am 17. Dezember 18 
Uhr im Kulturhaus Lauter erleben.
Karten gibt es über Eventim, Freie Pres-
se, Kulturhaus Lauter, Fashionlounge, 
Headlines, Bücherwelt in Schwarzen-
berg, sowie an der Abendkasse. red

ANZEIGE

Die Weihnachtskonzerte von Vicente Patíz sind ein Erlebnis. Foto: PR
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damit sich Corona an mir die Zähne ausbeißt .

Yvonne hält als Zahnmedizinische Fachangestellte
ihren Corona-Schutz aktuell. 

Jetzt 
Impfschutz 
überprüfen 

RZ_BMG_Yvonne_DAM_280x215mm.indd   1 01.12.22   10:11

Region. Ihnen qualmen die Köp-
pe - aber jetzt für einen guten 
Zweck! Olaf Scholz, Annalena 
Bärbock und Christian Lindner 
gibt es seit einiger Zeit als Ampel-
räuchermännchen.
Sven Körner von der herstellen-
den Seiffener Volkskunst eG: „Wir 
möchten den Hospiz- und Pallia-
tivdienst Marienberg e.V. und das 
Kinderheim Lippersdorf unter-
stützen! Dazu haben wir unsere 
Ampelräuchermännchen auf Rei-
se geschickt und zwar zu einem 
Fan und seinen Kollegen.“
Wer der Fan ist? Kein anderer 
als Schlagerstar Andy Borg. Der 
gebürtige Österreicher sammelt 
Räuchermännchen und bekam 
schon im vergangenen Jahr die 
Räucherfigur Angela Merkel.
Auch 2022 ließ es sich Florian 
Silbereisen nicht nehmen, zum 
Adventsfest der 100.000 Lichter, 
Schlagersänger Andy Borg ein 
besonderes Geschenk zu überrei-
chen – die Ampelräuchermänn-
chen.
Weitere drei Räuchermännchen 
waren zwischenzeitlich Backstage 
und kamen mit den Unterschrif-
ten aller Künstler wieder zu uns 

zurück. Unterschrieben haben die 
Ehrlich Brothers, Ross Anthony, 
Roland Kaiser, Frank Schöbel, 
Voxxclub, Maite Kelly und noch 
viele mehr.
Die Seiffener Volkskunst ver-
steigert daher, die Ampelräu-
chermännchen mit den Auto-
grammen der Schlagerstars des 
Adventsfestes der 100.000 Lich-
ter 2022 mit Florian Silbereisen, 
seit dem 2. Dezember bei Ebay. 
Den Link zur Spenden finden Sie 
unter www.wochenendspiegel.de 
im Internet. 
Der Hospiz- und Palliativ-
dienst Marienberg e.V. begleitet 
schwerstkranke und einsame 
Menschen ein Stück auf ihrem 
letzten Lebensweg und gibt ihnen 
Schutz und Geborgenheit.
Das Kinder- und Jugendzentrum 
Haus Lippersdorf, ist eine statio-
näre Einrichtung der Kinder- und 
Jugendhilfe. Dort wohnen derzeit 
30 Kinder und Jugendliche. Das 
Ziel der Arbeit in diesem Haus, ist 
es den Kindern und Jugendlichen 
auf Zeit ein Zuhause zu geben, 
in dem sie möglichst unbelastet, 
fröhlich und geschützt aufwach-
sen können. red

Die Regierungs-Troika qualmt für guten Zweck
Sie sollen den Hospiz- und Palliativdienst Marienberg e.V. sowie den Kindern im Kinderheim Lippersdorf helfen

Was Ampelräuchermännchen und Schlagerstars gemeinsam haben?  Sie sollen 
den Hospiz- und Palliativdienst Marienberg e.V. sowie den Kindern im Kinder-
heim Lippersdorf finanzielle Unterstützung bringen! Foto: Sven Körner
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Architektur, Statik und Bauüberwachung
im Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

www.suess-projekt.de

Bauplanungsbüro Süß
GmbH

Karlsbader Straße 72
08340 Schwarzenberg/OT Erla

Telefon 03774 1545-0
Fax 03774 1545-35

KURZ- & LANGHOLZTRANSPORTE
BAHNVERLADUNG
BRENNHOLZVERKAUF

HOCH- UND TIEFBAU / TROCKENBAU
DENKMALPFLEGE / ÖKOL. DÄMMSYSTEME
SPIEL- UND SPORTGERÄTEMONTAGE

Hoch- & Tiefbau GmbHLo istik

Schwarzenberger Straße 2 f · 08340 Schwarzenberg 
info@schneider-erz.de · www.schneider-erz.de

Fon:

03774 26040

STARKE
PARTNER
VOR ORT

Fliesenlegerfachbetrieb

Ofenbau

Kaminbau
Michael Kunz Ofen- und Fliesen GmbH

M. Kunz Ofen- und Fliesen GmbH · Postberg 2 · 08355 Rittersgrün

M. Kunz Ofen- und Fliesen GmbH Tel.: 037757 / 76 33 Geschäftsführender Amtsgericht Chemnitz Ust.-IdNr.:
Postberg 2 Fax: 037757 / 76 46 Gesellschafter HRB 11 193 DE 166698058
08355 Rittersgrün www.kunz-ofen-fliesen.de Evelyn Zobelt kontakt@kunz-ofen-fliesen.de

M. Kunz Ofen- und Fliesen GmbH · Postberg 2 · 08355 Rittersgrün 
Telefon 037757/7633 · Fax 037757/7646 · www.kunz-ofen-fliesen.de

 Fliesenlegerfachbetrieb
 Ofenbau   Kaminbau

Uwe Saffert  
Installateur- und Heizungsbauermeister · Energieberater

Fichtelbergblick 6 · 08349 Johanngeorgenstadt
Telefon: 03773 883100 · Mobil: 01727713742 

eMail: uwe.saffert@gmx.de

Schachtstraße 5
08359 Breitenbrunn

Tel.: 01 72 - 3 57 17 13
Fax: 03 77 56 - 8 29 00

Breitenbrunn. Was seit den 
1950er-Jahren noch ein Kinderta-
gesstättengebäude war, ist heute 
die Geschäftsstelle der AWO Erz-
gebirge gGmbH mit über 300 Be-
schäftigten sowie des AWO Kreis-
verbandes Aue/Schwarzenberg 
e.V. Aufgrund des hohen Alters 
sowie baulichen Zustandes muss-
ten hier bereits in den vergange-
nen Jahren immer wieder verein-
zelte Sanierungen durchgeführt 
werden.

Nun wurden im Rahmen der 
Werterhaltung weitere Instand-
haltungsmaßnahmen in Angriff 
genommen. Somit sollen die 
langfristige Nutzung sowie der 
Erhalt des Gebäudes weiterhin 
gesichert werden. Von Mai bis 
November dieses Jahres wurden 
die Damen- und Herrentoiletten, 
der Kellerbereich sowie der vor-
dere und hintere Eingangsbereich 
erneuert.
Die Realisierung des Vorha-
bens übernahm hierbei die Bau-
planungsbüro Süß GmbH aus 
Schwarzenberg.
Der Bau verfügt nun über moder-
ne Sanitärräume, worüber sich 
die Mitarbeitenden des Hauses 
sehr freuen.
Ein besonderer Dank gilt dabei al-
len ausführenden Firmen, welche 
trotz aktueller Krisen, den Umbau 
bestmöglich und in kürzester Zeit 
umgesetzt haben.

AWO Erzgebirge wirbt auf RVE-
Linienbus

Die Arbeiterwohlfahrt Erzgebirge 
gGmbH (AWO) ist immer auf der 
Suche nach neuen Wegen und 
Mitteln, um auf ihre Angebo-
te aufmerksam zu machen. Ihre 
jüngste Kampagne ist die Zusam-
menarbeit mit der Regionalver-
kehr Erzgebirge GmbH (RVE).
Auf einem Bus der Linie 363 
wird hier für die Kontaktstelle 
Nachbarschaftshilfe geworben. 
Das Konzept soll dabei allein 
lebenden Menschen mit Pfl ege- 
und Unterstützungsbedarf im 
Alltag helfen. Um die vielen An-
fragen von Klienten überhaupt 
bearbeiten zu können, fehlt es 

Pfl egediensten oftmals an qua-
lifi zierten Mitarbeitern. Genau 
hier setzt die Idee der Nachbar-
schaftshilfe an. „Denn gerade in 
unserer ländlichen Region ist es 
sehr wichtig, wohnortnahe so-
wie niedrigschwellige Angebote 
zu schaffen“, so Karsten Wilhelm, 
Geschäftsführer der AWO Erzge-
birge gGmbH.
Durch die neueste Aktion auf 
einem der Busse des RVE, soll 
die Nachbarschaftshilfe nun so 
richtig Fahrt aufnehmen und zu-
künftig sowohl potenzielle Klien-
ten als auch Helfer anziehen. Zu 
sehen ist der Bus hauptsächlich 
auf der Strecke Aue-Lößnitz-Af-
falter-Zwönitz, aber auch andere 
Routen werden abgedeckt.  sb

NEUER GLANZ
für AWO Geschäftsstel le

Die AWO Erzgebirge gGmbH Geschäftsstelle in Breitenbrunn, Neue Siedlung 47, war einst eine Kindertagesstätte. 

BAUEN&
WOHNEN

Roland Richter (Geschäftsführer Regionalverkehr Erzgebirge GmbH) übergibt 
den Partnerschaftsvertrag an Simone Lang (Vorstandsvorsitzende AWO Kreis-
verband Aue/Schwarzenberg e.V.) und Karsten Wilhelm (Geschäftsführer AWO 
Erzgebirge gGmbH).
Franziska Hänel, Kerstin Klöppel und Matthias Preiß (v.l.n.r.) von der AWO 
Erzgebirge gGmbH in Stützengrün sind dabei die Gesichter der neuen Werbe-
kampagne auf dem Heck eines Linienbusses.  Fotos (3): Sebastian Broers

Dirk Eisenhut (Bauplanungsbüro Süß GmbH), Karsten Wilhelm (Geschäfts-
führer AWO Erzgebirge gGmbH), Beate Bauer (Zukunft Westerzgebirge e. V.) 
und Simone Lang (Vorsitzende AWO Kreisverband Aue/Schwarzenberg e. V.).

Sven und Heiko Stüdemann GbR
Hammerstraße 26 • D-08352 Raschau-Markersbach, OT Markersbach

Tel. 03774/86005 • Fax 03774/823903
Mail: info@stuedemann.com • www.stuedemann.com

stüdemann
Fenster I Tür- Tortechnik I Sonnenschutz

3237189-1.eps; 20. Apr 2012 09:48:49; ASV

Elektromeister Michael Opp Telefon: 037756/1440, Fax: 037756/1447
Carolathal 9 mobil: 0172/6414020
08359 Breitenbrunn E-Mail: �rma_opp@gmx.de

michael
Elektromeister
 Installation
 ReparaturenFachbetrieb der Elektroinnung

Wir sagen Danke!
Nachdem wir die Baumaßnahme erfolgreich abschließen konnten, möch-
ten wir die Gelegenheit nutzen, um uns bei allen ausführenden Firmen für 
die geleistete Arbeit und das kooperative Miteinander zu bedanken! 

Ein besonderes Dankeschön gilt der Bauplanungsbüro Süß GmbH für 
die fachliche Begleitung sowie dem Zukunft Westerzgebirge e.V. für die 
�nanzielle Unterstützung und Förderung der Maßnahme. Herzlichen Dank 
auch an das Team der Geschäftsstelle in Breitenbrunn für die Geduld und 
das Verständnis während der Bauphase. 

Wir wünschen Ihnen sowie unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
den uns anvertrauten Personen und unseren Geschäftspartnern ein ru-
higes und besinnliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2023 alles 
Gute!

Simone Lang Karsten Wilhelm
Vorsitzende Geschäftsführer     
AWO Kreisverband Aue/Schwarzenberg e. V. AWO Erzgebirge gGmbH

AWO Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.
Neue Siedlung 47 | 08359 Breitenbrunn  | Telefon: 037756 1760-0 | Fax: 037756 1629
E-Mail: info@awo-erzgebirge.de | www.awo-erzgebirge.de
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Syusyoen
Weltmeister und Olympiasieger Eric Frenzel schreibt im WochenENDspiegel

ANZEIGE

Von Eric Frenzel
Gäbe es ein eigenes Synonym für 
Winterlandschaft, so müsste es 
Syusyoen heißen – nach dem Na-
men des norwegischen Ortes nörd-
lich von Lillehammer, an dem wir 
während des Weltcups weilten und 
der inmitten eines gigantischen 
Loipennetzes von vielen hundert 
Kilometern sitzt. Wir waren in ei-
ner großen Lodge in einem „Win-
terwonderland“ und haben end-
lich mal wieder satten Schnee vor 
Augen gehabt und gespürt, dass 
wir „Wintersportler“ sind.
Wenn man diese Bedingungen 
hier oben sieht, wird man neidisch 
auf die norwegischen Sportler im 
Hinblick auf ideale Trainingsbe-
dingungen. Ein Aspekt der Domi-
nanz der Norweger ist die Schnee-
sicherheit und der Umstand vieler 
Trainingstage auf Schnee. Da hin-
ken wir hinterher und der nicht 
zu leugnende Klimawandel hat 
diese Diskrepanz noch verstärkt. 
Diese Problematik werden wir in 
der laufenden Saison nicht in den 
Griff bekommen, perspektivisch 
müssen wir uns aber mit dem Ge-
danken beschäftigen, Trainings-
aufenthalte in Skandinavien zu 
intensivieren – Notwendigkeiten 
der Zukunft.
Aber beschäftigen wir uns mit der 
Gegenwart!
Lillehammer hat weiterhin wichti-
ge Aufschlüsse darüber gegeben, 

welche Fehler beim Springen bei 
mir derzeit bestehen:  Mir gelingt 
es derzeit nicht gut, Druck auf 
den Körper zu bringen, wenn ich 
in das flache Stück kurz vor dem 
Absprung hineinfahre.  Proble-
matisch ist, diesen Fehler auszu-
bügeln, da dieser sich durch die 
letzten Springen quasi „verfestigt“ 
hat. Vor allem in der Saison bleibt 
nur wenig Zeit für die korrigieren-
den Trainings, da immer gleich 
der nächste Wettkampf vor der Tür 
steht.
Daher kommt die 14-tägige Wett-
kampfpause wie gerufen, Das deut-
sche Team hat für diese Zeit einen 
durchgetakteten Plan. Frühere An-
reise nach Ramsau, dem nächsten 
Weltcuport. Schanzentraining am 
Dachstein, Loipentraining und als 
besonderes High Light, eine ein-
tägige Schanzentrainingsexkur-
sion nach Planica, um die dortige 
WM-Schanze zu bespringen, auf 
der es Februar Ernst wird und um 
Medaillen geht. Danach wird es 
einen Ruhetag 
geben, um 
dann in das 
We t t k a m p f -
wochenende 
in Ramsau 
einzusteigen. 
Dann werden 
wir erneut 
sehen, wo wir 
stehen und 

was wir gerade auf der Schanze zu 
den Norwegern aufholen konnten. 
Es stehen uns als intensive Trai-
ningstage nebst Analysen bevor, 
mitten im Wettkampfwinter.
Auch darauf kann man sich freu-
en!

TICKETS & INFOS:
weltcup-klingenthal.de

Event SponsorFIS Title Sponsor

Diese Maßnahme wird mit Steuermitteln auf Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes mitfi nanziert.

Partner

KLINGENTHAL
13.-15. JANUAR 2023

Winterzauber an der Ostsee
Zwischen Steilküste und Meer den Urlaub genießen

Classic

Weihnachts-Geschenk-Aktion 2022

Eigene Hin- und Rückreise.
Alle Preise exklusive Kurtaxe. Aus-

gebuchte Termine, Programm-
änderungen und Druckfehler

vorbehalten. Alle Preise inklusive 
MwSt. Es gelten unsere Allge-

meinen Geschä­sbedingungen. 
Hotelpartner: Sonnenhotels 

GmbH, Gerhard-Weule-Str. 20, 
38644 Goslar

Beratung und Kauf:
05321 68 55 40

info@sonnenhotels.de
Gutscheincode: WEG-2022-WGA

In allen
Sonnenhotelseinlösbar!

Wir freuen uns schon auf die Weihachtszeit, die uns wieder mit
herrlichem Plätzchendu�, romantischem Kerzenschein und 
knisternder Vorfreude verzaubert. Im Jubiläumsjahr haben wir 
als Sonnenhotels uns etwas Besonderes für Sie ausgedacht. 
Sie wählen:

Wertgutschein 100 €
inklusive 15,- € Rabattcode

Wertgutschein 200 €
inklusive 30,- € Rabattcode

WEIHNACHTSFREUDE MIT EINEM
REISEGUTSCHEIN BESCHEREN!

Unser Geschenk hierbei für Sie: Zu Ihrem jeweiligen
Wertgutschein überreichen wir Ihnen einen Rabatt-
code in Höhe von 15,- € oder 30,- € für ein kulinarisches 
Erlebnis in einem unserer Hotels. Ob zum 
Weiterverschenken oder selbst einlösen:
Da sind leuchtende Augen garantiert!

Die Gutscheine lassen sich bis zum 24.12.2022
telefonisch oder per E-Mail bei uns erwerben. Anschlie-
ßend senden wir sie Ihnen mit der Post zu. Beide Werte 
stehen mit unterschiedlichen Motiven zur Auswahl. 
Gern können Sie sich bei weiteren Fragen an uns wenden.

Unsere

Leser-
Reisen

präsentiert von: 

Ostsee im Sommer ist immer eine 
Reise wert. Die kurze Anreise, die 
weißen Puderzuckerstrände und 
die schönen Strandpromenaden. 
Wenn das Wetter mitspielt, gibt 
es nahezu nichts besseres. Die 
Ostseeküste ist aber mittlerweile 
so vielfältig geworden, dass sie 
auch in der Winterzeit zu einem 
richtigen Erlebnis werden kann. 
Und wer nicht aufs Schwimmen 
im Winter verzichten will, der 
fi ndet mittlerweile auch das ein 
oder andere  Schwimmbad an der 
Ostsee. Nun stellt sich nur noch 
die Frage, welcher Ort an der  am 

besten für einen Winterurlaub an 
der Ostsee geeignet ist? Wir ha-
ben uns auf die Suche gemacht 
und schlagen Ihnen einige Win-
ter-Urlaubsorte an der Ostsee vor.

Die beliebte Insel ist Usedom
ein sehr beliebter Urlaubsort bei 
den Deutschen. Die Kaiserbäder 
Bansin, Heringsdorf und Ahlbeck 
sind außerordentlich sehens-
wert und ein Anziehungspunkt 
bei vielen Touristen. Der Bau-
stil erreichte zwischen dem 18. 
und dem 19. Jahrhundert seinen 
Höhepunkt. Es entstanden an 
der gesamten Ostseeküste ein-
zigartige Häuser und Villen in 
diesem Stil. Usedom ist seit je-
her jedoch das Aushängeschild 
der Bäderarchitektur. Aber nicht 
nur die Bäderarchitektur ist ein 
Highlight auf Usedom. Auch der 
weitläufi ge Strand und die vielen 
Dünenfelder laden zu herrlichen 
Spaziergängen ein. Und wer Lust 
auf einen Einkaufbummel hat, 

der wird auf dem Polenmarkt in 
Swinemünde fündig. Schauen 
Sie sich zuerst den schönen Ort 
Swinemünde an, bevor Sie dann 
Ihr Geld auf dem Markt ausge-
ben. Der Polenmarkt liegt c.a. 
200 Meter hinter der Grenze auf 
der Swinemündener Chausee. 
Dort fi nden Sie wirklich alles, 
was man sich auf einem Markt 
nur vorstellen kann. Frisches Ge-
müse und Obst zu sehr günstigen 
Preisen, aber auch Klassiker wie 
Zigaretten, Tonträger und Klei-
dung. Usedom ist also in viel-
facher Hinsicht ein aufregender 
Urlaubsort, auch zur kalten Jah-
reszeit.

Die Insel Rügen ist das belieb-
teste Urlaubsziel der Deutschen 
im Winter. Die klare, salzhaltige 
Luft ist tatsächlich sonderbar auf 
der Insel. An der Küste können 
Sie die glitzernden Kreidefelsen 
bestaunen, welche bei extremer 
Kälte von Eis überzogen sind. 

Foto: G.Brandenburg

RÜGEN
Göhren/Rügen FeWo ab 40-60€, 
2-4P. DZ ab 30€, ruh. Lg., Hunde a. 
Anfrage 038308-2338 freie Term. 
www.goehrenferien.de

USEDOM

Seebad Trassenheide
Fewos+F-haus bis 4 P., WLAN, Terrasse

1–2 Schlafz., 038371-28342
www.usedomerholung.de

THÜRINGER WALD

Weihnachtsurlaub in Bad Ta-
barz - Kurzurl. 5 Ü/P/Fr.. ab 26,50 €, 
2 DZ m. Minikü.Du/WC,TV, zu verm.
Tel.: 036259-58266

Ho te l  „Wa l d h ü t te “
Nähe Spreewald, an Talsperre, idyllische Lage

7 x Ü/HP ab 319,- E seit 2019 neu ausgestattete
Zimmer & Bäder • Wellnessbereich mit Schwimmhalle

Hund erlaubt, Infomaterial anfordern.
Dieter Löbelt, Alte Poststraße 1, 03058 Klein Döbbern
� 035608 40033 • www.hotel-waldhuette.de

SPREEWALD Ihr könnt auf Rügen auch tolle 
Aktivitäten unternehmen, wie 
beispielsweise dem Weihnachts-
markt in Binz einen Besuch ab-
zustatten. Auch die Wintersport-
fans kommen auf Rügen voll auf 
ihre Kosten. Auf der Ganzjahres-
rodelbahn am Bergener Rugard 
oder auf der Schlittschuhbahn 

in Sellin könnt ihr „Holiday on 
Ice“ so richtig genießen. Am 
Kap Arkona können Sie im Win-
ter außerdem an Sturmwande-
rungen teilnehmen. Bei gutem 
Wetter ist diese geführte Wande-
rung entlang der Küste wohl das 
Highlight auf Rügen im Winter.

www.erlebnisstour-mv.de/red

Am 17. Dezember gibt‘s 40 Jahre Keimzeit auf die Ohren
Von Sven Günther
Freiberg. Wer die Wahl hat... 
Nein, eine Qual war es nicht, 
46 Songs aus 30 Jahren Keim-
zeit-Geschichte zu filtrieren. Aber 
eine Herausforderung in jedem 
Fall. Und die Band hat es ge-
schafft, auf die neue Doppel-CD 
einen Querschnitt des Schaffens 
zu packen. Am 17. Dezember 
können die Fans im Freiberger Ti-
voli mit der Band von „Singspur 
nach Feuerland“ reisen. 

Sänger Norbert Leisegang: „Wir 
haben uns zusammengesetzt, 
das Netz ausgeworfen und staun-
ten, was wir am Ende aus dem 
Songpool zogen. Es ist eine sub-
jektive Auswahl.
Im Konzert in Freiberg wird es 
quer durch die 40 Jahre Keimzeit 
gehen. Wir schätzen es sehr, dass 
sich im Tivoli immer ein freimüti-
ges und gut gelauntes Publikum 
einfindet. Also, wenn wir es nicht 
vergeigen, wird es ein glänzender 

Abend. Genau darauf freue ich 
mich.“
Das ganze Interview mit dem 
Keimzeitsänger lesen Sie auf 
www.wochenendspiegel.de

Mit etwas Glück können Sie mit 
dem WochenENDspiegel gratis 
dabei sein. Wir verlosen 2x2 Ein-
trittskarten und zwei Fan-Pakete.
Wie sie gewinnen können erfah-
ren Sie unter www.wochenend-
spiegel.de im Internet. red
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• Neuwagen   • Tageszulassungen
• Vorführwagen • Gebrauchtwagen

Reparatur und Service für alle Marken

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und alle guten Wünsche für 2023!

SUZUKI-PARTNER SEIT 1991

Auer Straße 38 · 08301 Bad Schlema · Telefon 03772 28242
Fax 03772 329960 · eMail: suzuki-schoen@t-online.de

Das Warmaußenbecken in Bad Schlema ist wieder 
geöffnet. Foto: Fouad-Vollmer-Werbeagentur

Drucken Sie Ihre Gutscheine selbst!
Ab sofort können Sie Gutscheine für das 
Gesundheitsbad ACTINON auch selbst ausdrucken.

Weitere Informationen: www.bad-schlema.de

Das Team der 
Kurgesellschaft 
Schlema wünscht 
allen Lesern 
ein frohes 
Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
neues Jahr!

Kurgesellschaft 
Schlema mbH
Richard-Friedrich-Str. 7 
08301 Bad Schlema

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftapartnern und Freunden 
eine besinnliche Weihnachtszeit, für das neue Jahr 

Gesundheit, Glück und Erfolg sowie allzeit gute Fahrt.

www.erzcamper.de

Wir freuen uns auf Sie!

Individuelle Pflege bei Demenz,
nach innovativem Konzept

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege

AZURIT Seniorenzentrum Alte Gleesbergschule
Schulstraße 5 · 08301 Bad Schlema · Telefon 03772 44095-0
E-Mail szaltegleesbergschule@azurit-gruppe.de
www.azurit-gruppe.de

enz,

Wir wünschen allen Bewohnern, 
Angehörigen und Mitarbeitern 
eine schöne Weihnachtszeit!

Bad Schlema. Pyramiden, 
Schwibbögen & Co. prägen auch 
in Bad Schlema die Zeit vor Weih-
nachten. Genießen Sie die Vor-
weihnachtszeit, um in besinn-
licher Atmosphäre in sich zu 
kehren oder erleben Sie die Ein-
zigartigkeit des Brauchtums und 
der Bergbautraditionen.

Die Mettenschicht

Der alte bergmännische Brauch  
ist auch eine Bezeichnung für die 
letzte eingefahrene Schicht vor 
Weihnachten.
Der Steiger beendete diese 
Schicht vorzeitig mit einem Klopf-
zeichen, mit dem er die Bergleute 
„herausklopfte“. 
Der Steiger hielt im Huthaus, wel-
ches reichlich geschmückt war, 
eine Art Predigt.
Durch das Singen von Berg-
mannsliedern dankten die Berg-
leute für den Bergsegen. Ein 
einfaches, typisches Essen been-
dete die Schicht. In der Vorweih-
nachtszeit können auch Sie die 
traditionelle Mettenschicht miter-
leben und sich selbst ein Bild ma-
chen, wie die Bergleute die letzte 
Schicht des Jahres begingen. Die 
Traditionsgaststätte „Zum Füll-
ort“ und das Besucherbergwerk 
„Markus-Semmler“ führen meh-
rere Mettenschichten durch.

Kontakt
Gaststätte „Zum Füllort“, 03771 
/ 290221 I  kulturhaus-aktivist@
bad-schlema.de
Besucherbergwerk „Mar-
kus-Semmler, 03772 / 29781 oder 
0152 / 53818651 I  info@besu-
cherbergwerke-westerzgebirge.de

Bergvesper

Am Montag nach dem 3. Advent 
können Sie ein weiteres echtes 
erzgebirgisches Brauchtum erle-
ben – bei der Bergvesper mit klei-
nem Bergaufzug. 

Unter der Führung der Bergbrü-
derschaft Bad Schlema marschie-
ren Berg-und Knappenvereine mit 
musikalischer Begleitung nach 
Anbruch der Dunkelheit vom Bad 
Schlemaer Rathaus am  Gesund-
heitsbades ACTINON vorbei, in 

Richtung Kurhotel Bad Schlema. 

Kontakt: Bergbrüderschaft Bad 
Schlema, info@bergbrueder-
schaft-bad-schlema.de und www.
bergbruederschaft-bad-schlema.
de im Internet. red

WEIHNACHTSZEIT
in Bad Schlema

Das stimmungsvolle Weihnachtskonzert in der Martin-Luther-Kirche, gestaltet vom Silberbachchor und dem Berg-
mannsblasorchester Kurbad Schlema, gehört am 11. Dezember zur Vorweihnachtszeit.  Foto: Uwe Zenker

ADVENT

Auch in diesem Jahr haben die 
Einwohner des gesamten Städte-
bundes Silberberg wieder die
Möglichkeit, bis März 2023 Ra-
donbäder zu Sonderkonditionen 
zu erhalten. Eine empfohlene Se-
rie von zehn Bädern erhalten sie 

zum Preis von 230 Euro (regulärer 
Preis 260 Euro).
Der Preis versteht sich als kom-
plette Serie, die Kosten für ein 
Einzelbad, 26 Euro, bleiben hier-
von unberührt, das heißt bei we-
niger Bädern ist der volle Preis 

für das Einzelbad zu zahlen. Ra-
donbäder zeichnen sich vor allem 
durch ihre schmerzlindernde und 
entzündungshemmende Wirkung 
aus. Sie werden unter anderem 
bei folgenden Krankheitsbildern 
empfohlen:

- Chronische entzündlich-rheu-
matische Erkrankungen
- Arthrosen
- Degenerative Erkrankungen der 
Wirbelsäule
- Osteoporose
- Weichteilrheumatismus, Fibro-
myalgie
- Hauterkrankungen
- Präklimakterische und klimakte-
rische Beschwerden
Für die Durchführung der Radon-
bäder benötigen die Gäste ein 
„Grünes Rezept“ oder eine ärzt-
liche Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung.
Eine Anmeldung zu den Behand-
lungen unter Tel. 03771 215528 
oder direkt an der Rezeption des
Therapiebereichs im Kurmittel-
haus Bad Schlema ist erforderlich.

Die Öffnungszeiten des Therapie-
bereichs im Kurmittelhaus Bad 
Schlema sind:
Montag bis Donnerstag 7 bis 200 
Uhr und Freitag 7 bis 15 Uhr
Samstag nach Vereinbarung. red

Schöne Advents-Überraschung
Radonbäder für Einwohner des Städtebundes Silberberg zum Sonderpreis

Entspannen im Radonbad. Bis März geht das für Einwohner des Städtebundes Silberberg vergünstigt. Foto: Actinon

Die Ortspyramide von Bad Schlema.  Foto: Kora27/Wikipedia



Tel. 03774 1744488Tel. 03774 1744488 Tel. 03774 23005 Tel. 03774 62100Tel. 03774 1744488

Mo – Sa
8 – 20 Uhr

APOTHEKE 
im KAUFLAND
Schwarzenberg • Karlsbader Str. 2a

HEIDE-APOTHEKE
Thomas Lebek e.K.
Schwarzenberg • Heideweg 31

Mo – Fr  8 – 12 Uhr
             14 – 18 Uhr

ALTE KLOSTER-
APOTHEKE
Grünhain • Auer Straße 14
Mo – Fr   9.00 – 12.30 Uhr
              14.00 – 18.00 Uhr
Mi nur     9.00 – 12.30 Uhr 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre/n Arzt*in oder Apotheker*in.
*gegenüber dem bisherigen Verkaufspreis der Heide-Apotheke, der Apotheke im Kaufland Schwarzenberg und der Alte-Kloster-Apotheke Grünhain. 
Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Gültig vom 1.12.2022 bis 14.1.2023 solange der Vorrat reicht.

kostenloser Lieferservice

Gültig vom 1.12.2022 
bis 14.1.2023

10 Brausetabletten

Wirkstoff: Acetylcystein
Zum Lösen von Schleim in den 
Atemwegen.

ACC® akut 600 mg

5,99 €
bisherbisher
9,95 €

40%
gespart*

Bei Husten, Schnupfen, 
Druckkopfschmerzen.
Bei Husten, Schnupfen, 
Druckkopfschmerzen.
Bei Husten, Schnupfen, 
GELOMYRTOL® forte

7,95 €
bisher

20 Weichkapseln20 Weichkapseln

bisher
12,95 €

5 €
gespart*

Für die tägliche Pflege trockener 
und empfindlicher Haut.und empfindlicher Haut.

OLIVENÖL Gesichtspflege

10,90 €
bisher

50 mlGrundpreis: 218,00 € / 1 LiterGrundpreis: 218,00 € / 1 Liter

Gesichtspflege

bisher
15,90 €

5 €
gespart*

Bei hormonell erblich bedingten Haar-
wachstumsstörungen und Haarausfall wachstumsstörungen und Haarausfall 
bei Frauen.bei Frauen.

PRIORIN® Kapseln

38,95 €
bisher

120 Stück120 Stück

Bei hormonell erblich bedingten Haar-
wachstumsstörungen und Haarausfall 

bisher
48,95 €

10 €
gespart*

Wirkstoff: Magaldrat
Bei Sodbrennen. Neutralisiert sofort 
die Magensäure.

RIOPAN® Magen-Gel-Sticks

8,99 €
bisher

20 Stück

 Magen-Gel-Sticks

bisher
13,99 €

5 €
gespart*

19,39 €
bisher
38,78 €
bisher

50%
gespart*gespart*

GINKGO AL 120 mg
Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-TrockenextraktWirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trockenextrakt
Zur Verbesserung einer altersbedingtenZur Verbesserung einer altersbedingten
kognitiven Beeinträchtigung und derkognitiven Beeinträchtigung und derkognitiven Beeinträchtigung und der
Lebensqualität bei leichter Demenz.Lebensqualität bei leichter Demenz.

2-Monatsbedarf
60 Tabletten4,99 €

bisher
9,99 €
bisher

50%
gespart*gespart*

IBU-LYSIN HEXAL® 
Wirkstoff: Ibuprofen-DL-Lysin
Bei leichten bis mäßig starkenBei leichten bis mäßig starken
 Schmerzen und/oder Fieber. Schmerzen und/oder Fieber.

20 Stück
Bei Schmerzen und Fieber 
ohne ärztlichen Rat nicht 
länger anwenden als in der 
Packungsbeilage vorgegeben! 14,95 €

bisher
19,95 €
bisher

5 €
gespart*gespart*

VOLTAREN® Schmerzgel forte

120 g

Wirkstoff: Diclofenac-N-Ethylethanamin
Entzündungshemmendes, schmerz-Entzündungshemmendes, schmerz-Entzündungshemmendes, schmerz-Entzündungshemmendes, schmerz-
stillendes Arzneimittel zum Einreiben.stillendes Arzneimittel zum Einreiben.stillendes Arzneimittel zum Einreiben.
Nur 1 - 2x täglich

GP: 124,58 € / 1000 GrammGP: 124,58 € / 1000 Gramm

Wirkstoff: Paracetamol
Bei Fieber und Schmerzen.

PARACETAMOL BC 500 mg

1,49 €
bisher

20 Stück20 Stück

Bei Schmerzen und Fieber 
ohne ärztlichen Rat nicht 
länger anwenden als in der 
Packungsbeilage vorgegeben!

 500 mg

bisher
2,99 €

50%
gespart*

Wirkstoff:Wirkstoff: Lactulose
Leber- und Darm-Leber- und Darm-
therapeutikumtherapeutikum
mit abführender mit abführender 
therapeutikum
mit abführender 
therapeutikumtherapeutikum
mit abführender 
therapeutikum

Wirkung.Wirkung.

LACTULOSE AL® Sirup

5,99 €
bisher

500 mlGrundpreis: 11,98 € / 1 LiterGrundpreis: 11,98 € / 1 Liter

bisher
11,99 €

50%
gespart*

Wirkstoff: Aciclovir
Creme gegen Lippenherpes.

ACICLOSTAD®

2,49 €
bisher

2 g2 g

bisher
4,99 €

50%
gespart*

Verschiedene Verschiedene 
Geschmacks-Geschmacks-
richtungen.richtungen.

10 x 10 g10 x 10 g

APODAY® Heißgetränk
Verschiedene 
Geschmacks-

2,99 €
AktionspreisAktionspreisAktionspreisAktionspreisAktionspreis

RegenerierendeRegenerierende
Handcreme bei Handcreme bei 
trockener, trockener, 
gereizter Haut.gereizter Haut.
Stärkt die Wider-Stärkt die Wider-
standskraft und standskraft und 
Schutzbarriere Schutzbarriere 
der Hände.der Hände.

CETAPHIL Pro Itchcontrol
Regenerierende

Stärkt die Wider-
standskraft und 5,99 €

AktionspreisAktionspreisAktionspreisAktionspreis

Zur Befeuchtung der trockenen Zur Befeuchtung der trockenen 
Nasenschleimhaut.Nasenschleimhaut.
• lang anhaltendelang anhaltende

BefeuchtungBefeuchtung
• spürbare spürbare 

PflegePflege
• verlässlicherverlässlicher

SchutzSchutz
15 ml15 ml

GELOSITIN Nasenpflegespray

GP: 532,67 € / 1 LiterGP: 532,67 € / 1 Liter

Nasenschleimhaut.
lang anhaltende
Befeuchtung

verlässlicher

GP: 532,67 € / 1 Liter

7,99 €

PTA und 
Pharmazieingenieure (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit gesucht

Wir sind eine moderne, lebhafte und beratungs-

aktive Apotheke mit vielen Stammkunden.

Arbeitszeiten für eine gute Work-Life-Balance.

Sie erwartet eine abwechslungsreiche und interessante 

Tätigkeit in einem jungen und  freundlichen Team.

(3000 Euro in Vollzeit)

3.000 Euro steuerfreie Wechselprämie

30 Tage (6 Wochen) Erholungsurlaub  

vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten

steuervergünstigte Zuschüsse (z.B. Fahrtkostenzuschuss,   

Betreuungskosten, Sachwertgutscheine, …)        

Interesse?

JETZT 
bewerben:

Apotheker Christian Lebek
Karlsbader Straße  2a  •  08340 Schwarzenberg

•  Tel. 03774 1744488

Wir bieten:

Wirkstoff: XylometazolinhydrochloridWirkstoff: Xylometazolinhydrochlorid
Zur Abschwellung Zur Abschwellung 
der Nasen-der Nasen-
schleimhaut schleimhaut 
bei Schnupfen bei Schnupfen 
und 
allergischem allergischem 
Schnupfen.Schnupfen.

10 ml10 ml

SNUP® Schnupfenspray 0,1%
Wirkstoff: Xylometazolinhydrochlorid
Zur Abschwellung 

bei Schnupfen 

3,99 €

MUCOSOLVAN® Kindersaft
Zur Schleimlösung Zur Schleimlösung 
bei Atemwegs-bei Atemwegs-
erkrankungen.erkrankungen.

Mit 
Waldbeeren-Waldbeeren-
geschmackgeschmack

100 ml100 ml

Zur Schleimlösung 
bei Atemwegs-

4,99 €
AktionspreisAktionspreisAktionspreisAktionspreisAktionspreis

Wirkstoff:Wirkstoff: Acetylcystein
Bei Magen-Bei Magen-
schmerzen,schmerzen,
Völlegefühl, Völlegefühl, 
Blähungen, Blähungen, 
Magen-Darm-Magen-Darm-
Krämpfen, Krämpfen, 
Übelkeit, Übelkeit, 
Sodbrennen.Sodbrennen.

IBEROGAST® Classic

20 ml

Acetylcystein

8,99 €

GP: 449,50 € / 1 Liter

Zur Prävention und unterstützenden
Behandlung einer Blasenentzündung
sowie anderen Harnwegsinfektionen. sowie anderen Harnwegsinfektionen. 

FEMANOSE® N Granulat

14,89 €
bisher

14 Beutel14 Beutel

Zur Prävention und unterstützenden
Behandlung einer Blasenentzündung
sowie anderen Harnwegsinfektionen. 

N Granulat

bisher
21,95 €

32%
gespart*

Wirkstoff: Dexpanthenol
Bei Wunden und geschädigter Haut.

BEPANTHEN® Wund- und Heilsalbe

3,99 €
bisher

20 gGrundpreis: 199,50 € / 1 Kilogramm

Bei Wunden und geschädigter Haut.

Wund- und Heilsalbe

bisher
5,95 €

33%
gespart*

kostenloser Lieferservice

der Hände.der Hände.
50 ml




